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WEGWEISER 
Gemeindeamt Natschbach-Loipersbach 

2620 Natschbach, Loipersbacherstraße 20 

Telefon: 02635/62883 

E-Mail: gemeinde@natschbach-

loipersbach.gv.at  

www.natschbach-loipersbach.gv.at 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt: 

Montag:  

08:00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch: 

08:00-12:00 Uhr 

Donnerstag: 

08:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr 

Freitag:  

KEIN PARTEIENVERKEHR! 
 

Sprechstunden des Bürgermeisters: 

Günther STELLWAG 

Donnerstag: 16:30 -18:00 Uhr oder  

unter 0699/165 712 02 
 

Kontakte: 

Kindergarten Natschbach: 

Gruppe 1/Leiterin Theres GERSTHOFER 

Telefon: 0660/62883 31 

Gruppe 2/Kdg.Päd. Martina PIRIBAUER 

Telefon: 0660/7447193 

TBE: Birgit BREITSCHING 

Telefon: 0660/3002992 

tb.natschbach-loipersbach@kidspoint.at 
 

Kindergarten Loipersbach: 

Gruppe 1/Leiterin Stefanie BARTA 

Telefon: 0660/62883 21  

Gruppe 2/Kdg.Päd. Verena Kernbauer 

Telefon: 0660/62883 22 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerin! 

Sehr geehrter Gemeindebürger! 

 

Ihr /Euer Bürgermeister 

Günther Stellwag 

Am 9. Mai feiern wir Europäerinnen und Euro-

päer den Europatag, die Gedenkveranstaltung 

für die politische und wirtschaftliche Integration 

des Kontinents und des damit verbundenen 

Friedens, der das Ergebnis der jahrzehntelan-

gen, gemeinsamen Bemühungen darstellt. Ein 

freies und geeintes Europa hat uns damit die 

längste Friedensperiode beschert. Das ist leider 

nicht selbstverständlich, wie uns die Ereignisse 

der letzten beiden Jahre gezeigt haben.  

Aggression und Kriegstreiberei sind die Werk-

zeuge totalitärer Diktaturen, das schönzureden 

ist ein Angriff auf unsere Freiheit und Demo-

kratie. Freie Meinungsäußerung und freie 

Wahlen sind die Grundlage unserer Demo-

kratie. Am 9. Juni des heurigen Jahres haben 

Sie wieder die Möglichkeit, über die Zusam-

mensetzung des Europäischen Parlamentes 

und die Entsendung der österreichischen Abge-

ordneten mitzuentscheiden. Nehmen Sie Ihr 

Recht wahr, es sollte von jedem Bürger und 

jeder Bürgerin ausgeübt werden. 

Das Interesse an der Europapolitik ist groß. Die 

von EU-Gemeinderat Michael Stellwag organi-

sierte Bildungsreise nach Brüssel vom 21. bis 

23. März mit 20 Teilnehmerinnen und Teilneh-

mern hat es deutlich gezeigt. Es gab 55  

Anmeldungen, da wird es wohl bald eine 

Wiederholung geben. 

Das Programm war sehr spannend. Es führte 

uns in das Verbindungsbüro des Landes NÖ 

und ins Europäische Parlament samt Diskussi-

onen und Gesprächen mit Abgeordneten und 

dem Ersten Vizepräsidenten Othmar Karas.  

Wir besuchten auch das Besucherzentrum der 

Europäischen Kommission sowie die ständige 

Vertretung Österreichs bei der EU mit der 

Möglichkeit, mit Medienvertretern und Korres-

pondenten zu diskutieren. Touristische Höhe-

punkte durften ebenfalls nicht fehlen, vor allem 

aber ein gemeinsamer Besuch des Hauses der 

Europäischen Geschichte. Näheres dazu auf 

den Seiten 29-31. 

Neben der politischen und wirtschaftlichen 

Einigung muss es uns auch gelingen, dass 

Europa in den Köpfen und Herzen der Men-

schen Platz findet. Unsere Gemeindepartner-

schaft mit Cornuda (Italien) ist der Beweis 

dafür, dass es möglich ist, dies auch auf 

kommunaler Ebene zu leben. Das beste 

Beispiel dafür ist der - seit über 30 Jahren statt-

findende - Kinderaustausch. Auch heuer ist es 

wieder soweit: bis zu 15 Kinder können eine 

Woche bei Gastfamilien in Cornuda verbringen, 

Freundschaften schließen, Sprachen lernen 

und vieles mehr (siehe Artikel Seite 9). 

Auch die gemeinsamen Aktivitäten unserer 

Vereine nehmen wieder, nach coronabedingter 

Unterbrechung, Fahrt auf, so gibt es heuer im 

August z.B. ein Trainingslager unseres Fußball-

nachwuchses in Cornuda und die Gemeinde-

jugend nimmt am 24 Stunden-Volleyballturnier 

teil.  

Besonders freut mich, dass viele Teilnehmer-

innen und Teilnehmer an früheren Kinderaus-

tauschen in beiden Gemeinden heute wichtige 

Funktionen im Stadt- bzw. Gemeinderat aus-

üben und so maßgeblichen Anteil am dauerhaf-

ten Bestand und Ausbau der Partnerschaft im 

Sinne des europäischen Gedankens haben. 

Schauen wir also optimistisch in die Zukunft 

und lassen uns nicht von ewigen Schwarz-

malern jedes lösbare Problem zur Katastrophe 

großreden und damit die Lebensfreude neh-

men. 

Bleiben Sie gesund und fröhlich. 
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VOR-Schnupperticket 
 

Unsere Gemeinde hat zwei Klimatickets für 

die Metropolregion Wien, Niederösterreich und 

Burgenland angekauft und verleiht sie kosten-

los 10 x pro Person/Jahr an Gemeindebürger-

innen und Gemeindebürger. 

Mit diesen Karten können Sie jeden öffentlichen 

und privaten Schienenverkehr sowie alle 

Stadtverkehre und Verkehrsverbünde nutzen. 

Sie tragen damit aktiv etwas zur CO2 

Einsparung (Vermeiden von langen Auto-

fahrten) bei und sparen gleichzeitig Geld.  
 

WhatsApp 
 

Das Service der Gemeinde hat bereits sehr 

regen Zuspruch gefunden. Sie werden damit 

schneller und aktueller über Neuigkeiten 

informiert und auch Sie können per WhatsApp 

mit dem Gemeindeamt kommunizieren.  

Bitte bedenken Sie: Es ist keine Gruppe, wie 

Sie es gewohnt sind, sondern eine Business-

gruppe - was bedeutet, dass die von Ihnen 

geschriebenen Nachrichten niemand außer 

uns einsehen kann. 

Falls Sie sich dazu anmelden möchten, senden 

Sie einfach eine WhatsApp mit Ihrem Vor- und 

Nachnamen an 0660 62883 14.  
 

Gem2go 
 

Laden Sie sich Österreichs einzige mobile 

Bürgerservice-App auf Ihr Mobiltelefon. Infor-

mieren Sie sich nicht nur über alles, was 

unsere Gemeinde betrifft, sondern erhalten Sie 

auch von jeder anderen Gemeinde in Öster-

reich, die Gem2go anbietet, alles Wissens-

werte. 

Bürgerkarte Wertstoffzentrum 
 

Jeder Haushalt des Bezirkes Neunkirchen hat 

eine Bürgerkarte für die Entsorgung von 

Sperrmüll, Kompost usw. bekommen. 

Wir möchten in Erinnerung bringen, dass diese 

Karte auf die Liegenschaft registriert ist und bei 

einem eventuellen Umzug dort verbleiben 

muss. 
 

Fundsachen 
 

Wer etwas findet, muss es aufs Fundamt am 

Gemeindeamt oder zur nächsten Polizei-

dienststelle bringen. 

Es werden immer wieder Wertsachen bei uns 

abgegeben, wie z.B. Autoschlüssel, Brillen 

usw., die niemand abholt. 

Bitte denken Sie daran, auf der Gemeinde 

nachzufragen, wenn Sie etwas verloren haben. 
 

Wildunfall 
 

Ist ein Zusammenstoß mit einem größeren 

Wildtier (z.B. Reh, Wildschwein..) passiert, so 

hat der Lenker die Pflicht, das Fahrzeug 

anzuhalten, die Unfallstelle abzusichern und 

„ohne unnötigen Aufschub“ die Polizei oder 

die Jägerschaft zu verständigen.  

 

Jäger für Loipersbach: 

Herbert Rasner: 0664/2516606 

Hannes Glanz:  0664/2318064 

Ing. Johannes Hofböck: 0676/81210714 

oder die Polizei: 133 

 

Natschbach und Lindgrub: die Polizei: 133 
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Wir verabschieden…. 

Kindergartenpädagogin Elisabeth Seiser, die 

Leiterin der Gruppe 2 im Kindergarten in 

Loipersbach, ist in den wohlverdienten Ruhe-

stand getreten. Sie wurde von den Kindern und 

den Kolleginnen und Kollegen herzlich verab-

schiedet.  

Wir wünschen ihr alles Gute und viel Freude 

mit der neu gewonnen Freizeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir begrüssen… 

Die Leitung der Gruppe 2 hat nun Kindergarten-

pädagogin Verena Kernbauer übernommen.  

Wir freuen uns, Verena bei uns zu haben und 

wünschen ihr viel Spaß und gute Nerven für 

ihre neue Aufgabe. 

Einwohnerversammlung 
 

Die heurige Einwohnerversammlung findet am  

Sonntag, den 7. April, um 10.00 Uhr  

im Burggasthof in Natschbach statt. 
 

Wir geben Ihnen einen Bericht über das abgelaufene Jahr  

und eine Vorschau auf das Jahr 2024. 
 

 Bitte zeigen Sie Interesse am Geschehen in unserer Gemeinde  

und kommen Sie zahlreich zu dieser Informationsveranstaltung.   

Sie haben dabei auch Gelegenheit, Ihre Wünsche oder Anregungen   

mit den anwesenden Gemeindemandataren zu diskutieren. 
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2023: Ein arbeitsreiches Jahr für 

Standesamt und 

Staatsbürgerschaftsverband 

Neunkirchen 

 

Im Jahr 2023 wurden im Standesamts- und 

Staatsbürgerschaftsverband Neunkirchen 147 

Eheschließungen, davon neun eingetragene 

Partnerschaften vorgenommen. 19 Feiern fan-

den nicht im Trauungssaal des Rathauses statt, 

sondern außerhalb. Der jüngste Partner war 18, 

der älteste 82 Jahre alt. Die beliebtesten 

Monate zum Heiraten waren August und 

September.  

768 neue Erdenbürgerinnen und Erdenbürger 

konnten 2023 begrüßt werden. Die beliebtesten 

Vornamen im Vorjahr waren Lina, Mia, Emilia 

und Johanna bei den Mädchen und Maximilian, 

Florian, Tobias und Jakob bei den Buben. 

434 BürgerInnen verstarben im vergangenen 

Jahr im Verbandsgebiet.  

Weiters wurden 790 Staatsbürgerschaftsnach-

weise und 3.450 Urkunden ausgestellt. Insge-

samt wurden 11.839 Verfahren abgewickelt. 

Der Standesamts- und Staatsbürgerschaftsver-

band Neunkirchen umfasst die Stadtgemeinde 

Neunkirchen, die Gemeinde Altendorf, die Ge-

meinde Natschbach-Loipersbach, die Gemein-

de St. Egyden am Steinfeld, die Marktgemeinde 

Warth, die Marktgemeinde Wartmannstetten 

und die Gemeinde Würflach. 

Das Team des Standesamts hat sein Büro im 

Rathaus Neunkirchen, 2. Stock, und ist unter 

02635/21500 bzw. office@standesamt-

neunkirchen.at erreichbar. 

Wechsel bei den  

FPÖ-Gemeinderäten 

 

Mit Dezember 2023 legte Karl 

Mundl aus Loipersbach sein 

Mandat im Gemeinderat zu-

rück. Er hatte dieses seit März 

2015 bekleidet. 

Wir wünschen Karl alles Gute 

und vor allem Gesundheit im 

Gemeinderatsruhestand. 

 

Ihm nach folgt Melanie Repka, ebenfalls aus 

Loipersbach, die bei der letzten Gemeinde-

ratssitzung von Bürgermeister Günther 

Stellwag angelobt wurde. 

Wir heißen Melanie herzlich willkommen und 

wünschen viel Erfolg und Freude bei ihrer 

neuen Tätigkeit für die Gemeinde Natsch-

bach-Loipersbach. 

https://www.facebook.com/gemeindealtendorf?__cft__%5b0%5d=AZXZlIGB1mq3V6RVM-TuadSwjThDQ6v6X4tlTwGchRhtSRw6TiqPMFS3K0FD1VZsf_W5ZZ9yq5xrE3EKRR15AL2mB3TZGeAZCB6WMdTthdmj1moslrPM2sRJwAYzKrdmwikklKEF14Tej1RNQBblyuCGQU5XZC-mx3wnSGNmnfs8i0hsXWbFQgV4hTdPBBNXD2YuN1yQa
https://www.facebook.com/Loipersbach-Gemeinde-Natschbach-Loipersbach-115007278513268/?__cft__%5b0%5d=AZXZlIGB1mq3V6RVM-TuadSwjThDQ6v6X4tlTwGchRhtSRw6TiqPMFS3K0FD1VZsf_W5ZZ9yq5xrE3EKRR15AL2mB3TZGeAZCB6WMdTthdmj1moslrPM2sRJwAYzKrdmwikklKEF14Tej1RNQBblyuCGQU5XZC
https://www.facebook.com/gemeindealtendorf?__cft__%5b0%5d=AZXZlIGB1mq3V6RVM-TuadSwjThDQ6v6X4tlTwGchRhtSRw6TiqPMFS3K0FD1VZsf_W5ZZ9yq5xrE3EKRR15AL2mB3TZGeAZCB6WMdTthdmj1moslrPM2sRJwAYzKrdmwikklKEF14Tej1RNQBblyuCGQU5XZC-mx3wnSGNmnfs8i0hsXWbFQgV4hTdPBBNXD2YuN1yQa
https://www.facebook.com/Loipersbach-Gemeinde-Natschbach-Loipersbach-115007278513268/?__cft__%5b0%5d=AZXZlIGB1mq3V6RVM-TuadSwjThDQ6v6X4tlTwGchRhtSRw6TiqPMFS3K0FD1VZsf_W5ZZ9yq5xrE3EKRR15AL2mB3TZGeAZCB6WMdTthdmj1moslrPM2sRJwAYzKrdmwikklKEF14Tej1RNQBblyuCGQU5XZC
mailto:bzw.office@standesamt-neunkirchen.at
mailto:bzw.office@standesamt-neunkirchen.at


 

 

 

GEMEINDEZEITUNG______________________________________________________________________________________________ 

   ___________________________________________________________________________________________________ 

    7                                                                                        März  2024 

     ___________________________________________________________________________________________________ 

      7                                                                                            März 2024 

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND 

NEUNKIRCHEN 
A-2624 Breitenau, An der B 17 

02635-64751  Fax: 02635-62656   

@office@awv-neunkirchen.at                        

www.abfallverband.at/neunkirchen 

Gelber Sack ab 2025 fix! 
 

Eine massive Umstellung in der Abfallwirt-

schaft steht uns mit Beginn des Jahres 

2025 bevor. Das seit 1986 bewährte System 

der Abfalltrennung in unserem Bezirk hat 

laut Umweltministerium ausgedient. Wie in 

allen anderen Bezirken in Österreich muss 

ab 2025 auf den Gelben Sack umgestellt 

werden. Die Führung des Abfallwirtschafts-

verbandes bedauert diese Entscheidung 

des Ministeriums. 

„Seit 1986 war der Bezirk Neunkirchen Vor-

reiter in Sachen Mülltrennung in Österreich, 

denn nur in unserem Bezirk wurde bereits seit 

diesem Zeitpunkt der Wertmüll in der Grünen 

Tonne gesammelt und vom Restmüll, der 

damals deponiert und jetzt verbrannt werden 

muss, getrennt.“ schildert Geschäftsführer 

Gerd Hettlinger die Historie. Obwohl wir dem 

Ministerium nachgewiesen haben, dass unser 

System eine weitaus bessere Recyclingquote 

zustande bringt als der Gelbe Sack, müssen 

wir unsere Grüne Tonne einstellen“ so 

Hettlinger weiter. 

„Eine Ausnahmegenehmigung wurde uns 

leider verwehrt“ zeigt sich Obmann Bgm. 

Engelbert Pichler enttäuscht. Auch Obmann 

Stellvertreterin Bgm. Sylvia Kögler sieht den 

Bezirk vor großen Herausforderungen: „Mit der 

Einführung eines Gelben Sacks wird der 

Umwelt in unserem Bezirk ein „Bärendienst“ 

erwiesen. Die Bevölkerung muss die Trennung 

der Stoffe neu lernen, was zwangsweise zu 

mehr Fehlwürfen führt, das Restmüllaufkom-

men – das bei der Entsorgung die teuerste 

Fraktion ist – wird ansteigen und Arbeitsplätze 

im Bezirk gehen verloren.“ 

 

Folgende Veränderungen kommen ab 2025 

auf die Bevölkerung zu: 
 

 Statt der „Grünen Tonne“ für alle Wert-

stoffe kommt der „Gelbe Sack“ nur für 

Verpackungsmaterialien - die Abholung 

ist für die Bürger kostenlos. 

 Jeder Haushalt bekommt zum Jahres-

wechsel eine Anzahl Gelber Säcke kos-

tenlos zur Verfügung gestellt. Zusatz-

säcke können ebenso kostenlos am 

Gemeindeamt bezogen werden. 

 Für die Restmüllsammlung bestimmt die 

Gemeinde die Abholungen und das 

Gefäß.  

 Jeder Haushalt muss mit der Altpapier-

tonne an die Papiersammlung ange-

schlossen werden. 

 Ab 2025 sind nur mehr die Glassam-

melcontainer für die Sammlung von Ver-

packungsglas zugelassen.  

 Ab 2025 tritt ebenfalls das Pfand auf 

Einweggetränkeverpackungen in Kraft. 

Mit diesem soll die Recyclingquote von 

rund 10% aller Kunststoffverpackungen, 

die in Österreich jedes Jahr in Verkehr 

gehen, erhöht werden. Ein etwas fahler 

Beigeschmack: Die restlichen 90% an 

Verpackungskunststoffen landen nach 

wie vor zu einem großen Teil in der Ver-

brennung. Hätte man dieses Problem mit 

einer österreichweiten Grünen Wertstoff-

tonne nicht in einem Aufwischen erledi-

gen können? 

 

Details für unsere Gemeinde werden noch 

ausgearbeitet und rechtzeitig bekannt gege-

ben. 
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der Gemeinde Natschbach-Loipersbach 
  

Unser Seniorentaxi nimmt wieder Fahrt auf 

 

Aufgrund einiger Anfragen aus der Ortsbevölkerung starten wir das Taxiservice wieder. Dieses 

Service dürfen nicht nur die älteren Menschen nutzen, sondern natürlich alle Personen der 

Gemeinde, die keine Möglichkeit haben, nach Neunkirchen zu kommen, um etwaige Wege zu 

erledigen.  

Wir werden dieses Angebot wöchentlich mit Fahrten jeweils am Freitag, beginnen. 

 

Wir möchten Sie daher bitten, sich spätestens bis Donnerstag 12 Uhr auf der Gemeinde unter 

der Telefonnummer 02635/62883 anzumelden.  

Folgende Angaben werden benötigt: 

 Name   

 Telefonnummer - (für etwaige Rückfragen)  

 Adresse - um Ihre Einstiegsstelle zu wissen  

 Grund der Fahrt (ob es ev. ein Einkauf oder ein Arztbesuch ist) 

  

Wir werden Sie an den festgelegten Tagen zwischen 8:00 und 8:30 Uhr von zu Hause abholen 

und auch wieder zurückbringen. 

 

Ausstiegsstellen in Neunkirchen werden je nach Bedarf abgestimmt. 

Die Rückfahrt von Neunkirchen erfolgt je nach Erledigungen. 

 

Achtung: Der Bus fährt nicht automatisch, sondern nur wenn Anmeldungen vorliegen. 

 

Wir möchten Ihnen damit eine große Hilfe im Alltag anbieten. Wir hoffen und erwarten eine 

gewisse Disziplin, um die Fahrten und Zeiten einhalten zu können. 
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                           Cornuda/Natschbach-Loipersbach 

Komm doch mit nach Italien…vieni a Cornuda 
 

In der Woche vom 6. – 13.7.2024 findet wieder der Kinderaustausch mit unserer Partnergemeinde 

Cornuda statt. Im vergangenen Jahr durften wir 12 Kinder bei uns zu Gast haben. Viele Freundschaften 

wurden geschlossen, gemeinsame Abenteuer erlebt, Sehenswürdigkeiten besichtigt und schlussendlich 

zum Abschied einige Tränen vergossen. Die italienischen Gastfamilien und deren Kinder freuen sich 

schon sehr, in diesem Sommer Kinder aus unserer Gemeinde zu Gast in Cornuda zu haben.  

Falls auch Sie Ihren Kindern eine abenteuerliche und unvergessliche Woche ermöglichen wollen, 

melden Sie sich bitte am Gemeindeamt bei Bianca Komenda unter 02635/62883 13 und informieren 

sich über diese Reise. 
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Die Dorf- und Stadterneuerung steht den 

Gemeinden zukünftig für Fragen rund um 

Förderungen und Projekte zur Verfügung. 

Beim ersten Arbeitsgespräch mit Bürger-

meister Günther Stellwag und GGR Mona 

Scherz wurde das Angebot vorgestellt und 

erste Ideen für unsere Gemeinde bespro-

chen.  
 

Seit 1. Jänner 2024 steht den niederöster-

reichischen Gemeinden eine eigene Gemein-

deagentur in Form der „Dorf- & Stadter-

neuerung“ zur Verfügung. „Unser Ziel ist es, 

die Erneuerung unserer Dörfer und Städte 

voranzutreiben. Durch neue Fördermöglich-

keiten und verbesserte Beratungsstrukturen 

unterstützen wir unkompliziert, direkt und 

schnell“, so LH-Stellvertreter Stephan 

Pernkopf. Das Service ist umfangreich und 

individuell: Von der Förderberatung über die 

Bürgerbeteiligung, bis hin zur konkreten Um-

setzung von Konzepten im Bereich Ortskern-

entwicklung oder der sozialen Dorferneue-

rung.  

Bürgermeister Günther Stellwag freut sich auf 

die Zusammenarbeit: „Für unsere Gemeinde 

gibt es auch in Zukunft viele Ideen, wie wir uns 

weiterentwickeln möchten. Daher schätzen wir 

die maßgeschneiderte Beratung und Beglei-

tung durch die Dorf- und Stadterneuerung 

sehr.“  

Bildbeschreibung: Arbeitsgespräch in der Gemeinde 

Natschbach-Loipersbach (Bgm. Günther Stellwag, GGR 

Mona Scherz, Regionalberaterin Heidemarie 

Brandstetter) 
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1. Protokoll der letzten Sitzung vom 

28.09.2023 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 

28.09.2023 wird dem Gemeinderat zur 

Beschlussfassung vorgelegt und einstimmig 

angenommen. 
 

2. Bericht Prüfungsausschuss 

Der Bericht des Prüfungsausschusses, welcher 

am 11.12.2023 tagte, wird dem Gemeinderat 

vorgelegt. Der Obmann des Prüfungsaus-

schusses bringt den Bericht dem Gemeinderat 

zur Kenntnis, welcher im Anschluss einstimmig 

angenommen wurde. 
 

3. Nachtragsvoranschlag 2023 

Der vom Bürgermeister erstellte Entwurf des 

Nachtragsvoranschlages 2023 ist in der Zeit 

vom 20.11.2023 bis 05.12.2023 am 

Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht aufge-

legen. Jeder im Gemeinderat vertretenen Wahl-

partei wurde bei Beginn der Auflagefrist eine 

Ausfertigung des Nachtragsvoranschlagsent-

wurfes ausgefolgt.  

Während der Auflagefrist wurden keine 

schriftlichen Stellungnahmen zum Nachtrags-

voranschlag 2023 eingebracht, er wurde somit 

einstimmig angenommen. 
 

4. Voranschlag 2024 

Der vom Bürgermeister erstellte Entwurf des 

Voranschlages 2024 ist in der Zeit vom 

20.11.2023 bis 05.12.2023 am Gemeindeamt 

zur öffentlichen Einsicht aufgelegen. Jeder im 

Gemeinderat vertretenen Wahlpartei wurde bei 

Beginn der Auflagefrist eine Ausfertigung des 

Voranschlages ausgefolgt.  

Während der Auflagefrist wurden keine 

schriftlichen Stellungnahmen zum Voranschlag 

2024 eingebracht, er wurde somit einstimmig 

angenommen. 
 

5. Subventionsansuchen FF Loipersbach 

Die FF Loipersbach legt ein Subventions-

ansuchen zur Teilkostenübernahme für Ersatz-

teile und Ausrüstung in der Höhe von                 

€ 1.952,52 vor. Dieser Antrag wurde einstimmig 

gewährt. 
 

6. Haftungsübernahme Abwasserverband 

WN-Süd 

Der Abwasserverband WN-Süd hat beschlos-

sen, eine PV - Anlage (250 kWp) umzusetzen 

und mittels Darlehen zu finanzieren. Als 

Darlehenssumme wurde ein Betrag in der Höhe 

von € 600.000,00 ausgewiesen. Aufgrund eines 

Vergabeverfahrens hat sich die Gesamtinves-

titionssumme auf € 400.000,00 reduziert. 

Der Vorstand hat einstimmig die Vergabe des 

Darlehens in der Höhe von € 400.000,00 an die 

Raiba Region Wiener Alpen eGen mit einem 

Fix-Zinssatz von 4,125% p.a. bis 31.12.2033 

mit einer anteilsmäßigen Haftungsübernahme 

durch die Mitglieder und einer Laufzeit von 25 

Jahren beschlossen.  

Der Anteil der Gemeinde Natschbach-

Loipersbach beträgt 1,07% bzw. € 4.300,00.  

Der Antrag zur Übernahme der Haftung wurde 

einstimmig angenommen. 
 

7. Dienstbarkeitsvertrag EVN Gasleitung 

Loipersbach 

Zwischen Netz NÖ GmbH und der Gemeinde 

Natschbach-Loipersbach sollen zwei Dienstbar-

keitsverträge abgeschlossen werden.  

Hierbei handelt es sich konkret um die 

Grundstücke 689/22 EZ 348 in KG Loipersbach 

und das Grundstück 761 EZ 316 in KG 

Loipersbach.  

Der Grundeigentümer (Gemeinde Natschbach-

Loipersbach) räumt der Netz NÖ und deren 

Rechtsnachfolgern im Eigentum der vertrags-

gegenständlichen Anlagen nachstehende ding-

liche Rechte in Form einer Dienstbarkeit ein:  

Das Recht, auf den in der Katastralgemeinde 

gelegenen Grundstücken: 

Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 14.12.2023 

Vorbehaltlich Genehmigung durch den Gemeinderat in der nächsten Sitzung 
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KG 23317 Loipersbach GstNr 761 EZ 316 – 

Gasleitung und technische Anlagen 

KG 23317 Loipersbach GstNr 689/22 EZ 348 – 

Gasleitung und technische Anlagen 

die bezeichnete Anlage gemäß Lageplan zu 

verlegen bzw. zu errichten. 

Der Antrag dies zu beschließen wurde einstim-

mig angenommen. 
 

8. Verordnung – Änderung der Bezüge der 

Gemeindemandatare  

In der Sitzung des NÖ Landtags am 25. Mai 

2023 wurde eine Änderung des NÖ Landes- 

und Gemeindebezügegesetzes 1997, der NÖ 

Gemeindeordnung 1973 sowie des NÖ Stadt-

rechtsorganisationsgesetzes beschlossen und 

am 10. Juli 2023 im Landesgesetzblatt für 

Niederösterreich kundgemacht (LGBl. Nr. 

36/2023). 

Die Gesetzesnovelle tritt am 1. Jänner 2024 in 

Kraft und beinhaltet:  

 Änderungen bei den Bezügen und Entschä-

digungen von Gemeindeorganen, 

 (sonstige) Maßnahmen zur Verbesserung 

der sozialen Absicherung von Bürgermeis-

terinnen und Bürgermeistern und 

 die Schaffung einer Unvereinbarkeitsbe-

stimmung des Amtes der Bürgermeisterin 

bzw. des Bürgermeisters mit dem Funktions-

dienstposten der bzw. des leitenden Ge-

meindebediensteten für neue Bürgermeister-

innen und Bürgermeister im Anwendungs-

bereich der NÖ GO 1973 (Neubekleidung 

des Amtes ab 1. Jänner 2024). 

Änderungen bei den Bezügen und Entschä-

digungen von Gemeindeorganen 2.1. Allge-

meines 2.1.1. Anhebung der Bezüge der 

Bürgermeisterinnen und Bürgermeister. Die 

Bezüge der Bürgermeisterinnen und Bürger-

meister werden per 1. Jänner 2024 angehoben 

auf folgende Prozentsätze des Ausgangsbe-

trages:  

Gemeinden mit bis zu 1.000 Einwohnerinnen 

und Einwohnern (Ew.) 36 %  

Gemeinden mit 1.001 bis 2.500 Ew. 42 % 

Diese Bezüge sind gesetzlich festgelegt; Ge-

meinden kommt somit weiterhin keine Rege-

lungskompetenz dieser Bezüge zu. 

Für die Berechnung gelangt am 1. Jänner 2024 

ausschließlich der „niedrige“ Ausgangsbetrag 

(vgl. § 11 Abs. 25 des Bundesverfassungs-

gesetzes über die Begrenzung von Bezügen 

öffentlicher Funktionäre) und nicht mehr der 

erhöhte Ausgangsbetrag zur Anwendung. 

Letzterer war bisher für die Berechnung der 

Bezüge von Bürgermeisterinnen und Bürger-

meister in Gemeinden bis 5.000 Einwohner-

innen und Einwohner maßgeblich und wird 

nunmehr nur noch für die Berechnung der 

Entschädigungen der übrigen Gemeindeorgane 

aufgrund bestehender Verordnungen über 

Entschädigungen der Gemeindeorgane heran-

gezogen. 

Eine neue Verordnung über die Entschädigun-

gen der übrigen Gemeindeorgane wird not-

wendig, da auch diese ab 1. Jänner 2024 vom 

niedrigen Ausgangsbetrag des Bürgermeisters 

ermittelt wird. 

Das Sitzungsgeld entfällt mit 1. Jänner 2024; 

stattdessen ist ab diesem Zeitpunkt eine 

monatliche Entschädigung in der Höhe des 

gesetzlichen Mindestausmaßes der Entschädi-

gung für Mitglieder des Gemeinderates zu 

ermitteln. 

Die Gemeinde kann die Höhe der Entschädi-

gungen innerhalb der Grenzen jeweils der Stufe 

2 [1.001-2.500 Ew.] von § 15 Abs. 3 Z 1 und Z 

4 bis 6 NÖ Landes- und Gemeindebe-

zügegesetz 1997 festsetzen. Es ergeben sich 

folgende Grenzen für die Entschädigungen 

[gemessen am „niedrigen“ Ausgangsbetrag]:  

Vizebürgermeisterin/Vizebürgermeister: bis 

18,25 %  

Mitglieder des Gemeindevorstandes: bis 11 % 

Ortsvorsteherinnen/Ortsvorsteher: bis 11 %  

Vorsitzende der Gemeinderatsausschüsse: bis 

5,5 %  

Mitglieder des Gemeinderates: von 1,25 % bis 

2,75 % 

Nach eingehender Diskussion wurden folgende  
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Prozentzahlen zur Abstimmung gebracht: 

Vizebürgermeister: 15 % 

Geschäftsführende Gemeinderäte/Gemeinderä-

tinnen: 7,5 % 

Vorsitzende von Ausschüssen: 4,0 % 

Gemeinderäte: 2,5 % 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat 

möge die vorliegende Verordnung beschließen. 

Beschluss: Dieser Antrag wurde mit 17 

Stimmen (ÖVP, FPÖ und 3x SPÖ) dafür und 1 

Stimme SPÖ (GGR Mag. Markus Artner) 

dagegen, beschlossen. 
 

9. Friedhofsordnung 

Am 1. November 2016 trat die letzte Friedhofs-

ordnung in Kraft. In den darauffolgenden 

Jahren wurden am Friedhof neue Urnennischen 

und Urnenerdgräber gebaut. Diese sind in der 

Letztfassung der FO noch nicht erfasst. Weiters 

gab es kleinere Änderungen bei der Ausge-

staltung der Gräber und Seitenwege, sowie die 

Erweiterung der Bezeichnung „eingetragener 

Partner/eingetragene Partnerin“. 

Der Antrag auf Beschluss wurde einstimmig 

angenommen. 
 

10. Umweltausschuss – Radbasisnetz 

Grundsatzbeschluss 

Im Zuge einer neuen Radverkehrsförderung 

des Landes NÖ fällt unsere Gemeinde, gemein-

sam mit umliegenden Gemeinden, in die 

„Potenzialregion Neunkirchen West“, für welche 

seitens des Landes in Zusammenarbeit mit 

einem externen Planungsbüro die Planung 

eines „Radbasisnetzes“ erfolgte.  

Als Ergebnis wurde nun ein Entwurf vorgelegt, 

welcher Ziele und Maßnahmen zur Verbes-

serung der Radverkehrsinfrastruktur in unserer 

Gemeinde vorsieht. Bei der Umsetzung dieser 

Maßnahmen können durch die Gemeinde 60 

bis 70% Fördermittel lukriert werden.  

In der Sitzung des Umweltausschusses am 

27.11.2023 wurde der vorliegende Entwurf 

sowie dieser Grundsatzbeschluss vorberaten, 

wobei folgende Maßnahmen prioritär umgesetzt 

werden sollen:  

NL02: Radverkehrsanlage in der Koisserstraße 

(Priorität 1 gem. RBN)  

NL05/NL06: Radverkehrsanlage Verbindung 

NK mit Ortseinfahrt Natschbach (Priorität 2 

gem. RBN)  

NL09: Radverkehrsanlage Brücke L139 

Richtung Peisching (Priorität 2 gem. RBN)  

Gegenstand dieses Grundsatzbeschlusses soll 

es sein, mit Vorplanungen, Vorgesprächen so-

wie Machbarkeitsüberlegungen hinsichtlich der 

Umsetzung von Maßnahmen des Radbasis-

netzes zu beginnen.  

Hierfür soll der Bürgermeister gemeinsam mit 

dem Mobilitätsgemeinderat eine koordinierende 

Rolle einnehmen. Vergaben sowie Beauftra-

gungen sind nicht Gegenstand dieses Grund-

satzbeschlusses und sind separat im Gemein-

derat zu behandeln. 

Dieser Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
 

11. Umweltausschuss – PV - Anlage – 

Beschluss der Auftragsvergabe 

Der Umweltausschuss stellt den Antrag, der 

Gemeinderat möge beschließen, die dritte PV - 

Anlage - bezugnehmend auf den Grundsatzbe-

schluss aus 2022 – und darauffolgendem Ver-

gabebeschluss laut Projektbeschreibung auf 

dem Dach des Gemeindeamtes, resp. dem 

Flachdach des Proberaumes des Musikver-

eines zu errichten. 

Dem wurde einstimmig zugestimmt. 
 

12. Berichte 

Der Bürgermeister berichtet über: 

 Umzäunung Spielplatz Natschbach fertig-

gestellt – Anregung von GGR Ing. 

Christian Rasner 

 Bericht USV Wasserschacht – Bewässer-

ung – aktueller Stand 

 Bericht GR Michael Stellwag MA – Reise 

nach Brüssel und Sitzung Kleinregion 

Schwarzatal – Fördermöglichkeiten 

 Bericht GGR Ing. Christian Rasner – 

Biberproblematik Ameisbach  
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Wir gratulieren ... 

REIS Marianne zum 85er 

RATH Franz zum 85er 

PIRIBAUER Roswitha und 

 Ludwig zur Goldenen Hochzeit 

REINHARTER Gertrude  

zum 80er 

Wir gratulieren Vizebürgermeister Ewald Blochberger 

ganz herzlich zu seinem 60. Geburtstag und 

 GGR Ing. Christian Rasner zum 40. Geburtstag. 
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DI GABLER Hubert zum 85er 

WAND Franz zum 95er 

SCHITKOWITZ Alois zum 80er 

STEPHANEK  Johanna zum 80er 

MÜHLHOFER Reinhard zum 80er 

FUCHS Franz zum 85er 

JOHANN Irmgard zum 80er REINDL Franz zum 90er 
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Wir freuen uns über euch ... 

STURM Marleen 

RINGHOFER Livia 

GLÖCKEL Matheo 

SZUTTER Liam 

ZBURNIK Karolina 
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Über die Himmelsleiter gegangen sind… 

SEIDL Walpurga REIS Franziska 

DÖRFLER Margaretha SCHNABEL Elisabeth 

Für Sie erledigt ... 
Berichte von Bauhofleiter Reinhard Fink 

PV-Anlage Bauhof 

Für die neu errichtete Photovoltaik-Anlage beim 

Bauhof wurde eine Verbindungsleitung zum 

Sportplatz verlegt. 

 

Mäharbeiten 

Die von der Bezirkshauptmannschaft Neunkir-

chen vorgeschriebenen Mäharbeiten am Damm 

beim Rückhaltebecken sind ebenfalls Teil 

unserer Frühjahrsarbeit. 

WACHE Helga RATH Gertrude 
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Flussbetterweiterung des Natschbaches 

Um die Durchflussmenge, speziell bei Hoch-

wasser, zu gewährleisten, wurde das Flussbett 

des Natschbaches in Loipersbach und in 

Natschbach wieder auf die ursprüngliche Form 

erweitert. 

 

Friedhofsmauer 

Am Friedhof hatte sich die rechtsseitig vom Ein-

gang befindliche Mauer bereits stark nach 

innen gesenkt und wurde deshalb abgetragen  

und neu fundamentiert. Damit der alte Charak-

ter der Mauer erhalten bleibt, wurden die 

vorhandenen Mauersteine für den Aufbau 

wiederverwendet. 

 

Friedhof Kompost 

Außerdem werden regelmäßig die überschüs-

sige Graberde und der anfallende Friedhofs-

kompost mit dem Bagger verladen und wegge-

bracht. 

 

Waldarbeiten 

Im Wald, der im Besitz der Gemeinde ist,  

werden nach der Winterzeit dürre oder vom 

Windbruch betroffene Bäume entfernt und zu 

Hackgut verarbeitet. 
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Sie haben nicht mehr benötigte IT-Geräte, 

Handys oder diverses Zubehör? Geben Sie 

ihnen eine neue Chance und spenden Sie sie 

für einen guten Zweck. Bedürftige Kinder 

könnten diese Geräte noch für die Schule 

gebrauchen! 

Einfach anrufen oder online anmelden und die 

Sachen werden abgeholt, endweder entsorgt 

oder einer neuen sinnvollen Aufgabe zugeführt. 

Die Umwelt wird entlastet und CO2 eingespart. 

Vandalenakte 

Leider kommt es bei unseren öffentlichen Ein-

richtungen immer wieder zu Vandalismus. So 

wie diesmal am Spielplatz in Loipersbach an 

der dort stehenden Hütte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Krötenzaun in Lindgrub 

Die Kröten haben wieder Saison und deshalb  

wurde in Lindgrub auch wieder der Krötenzaun  

aufgestellt. Betreut werden die Tiere von der 

Lindgruber Ortsbevölkerung, die dafür sorgt, 

dass die Kröten unbeschadet auf die andere 

Straßenseite gelangen. 

Sickerschächte neu errichtet 

Damit das Oberflächenwasser nicht in den 

Kanal fließt, sondern wieder in den natürlichen 

Kreislauf der Natur zurück findet, werden von 

uns im Zuge von Straßenbauten immer wieder 

Sickerschächte und Sickerstreifen errichtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Waldkapelle 

Bei der Waldkapelle wurden die „Reichenden 

Hände“ restauriert und mit neuem Lack 

versehen. 
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Flurreinigung 

Vielen Dank an alle, die sich an der heurigen 

Flurreinigung in unseren drei Ortsteilen beteiligt 

haben.  

 

Zur Stärkung und als Dank lud die Gemeinde 

anschließend zu einer Jause in das Burggast-

haus ein. 

NATSCHBACH 

LOIPERSBACH 

LINDGRUB 
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Umweltausschuss 

Eine interessante Berechnung … 

Würden alle biologisch nutzbaren Flächen auf 

der Erde gerecht aufgeteilt werden, so hätte 

jede Person 1,6 globale Hektar zur Verfügung. 

In Österreich benötigt eine Person durchschnitt-

lich 6 globale Hektar. Würden alle Menschen so 

leben wie durchschnittliche Österreicherinnen 

und Österreicher, so würden wir 3,75 Erden 

benötigen. 

Wir leben also auf Kosten von ärmeren Ländern 

und zukünftigen Generationen. 

Um herauszufinden, wie viele globale Hektar Ihr 

Lebensstil benötigt, können Sie Ihren persön-

lichen ökologischen Fußabdruck im Internet 

berechnen. 

Die Berechnung umfasst die Bereiche 

Ernährung, Wohnen, Mobilität und Konsum und 

zeigt, wie viel Fläche der persönliche Lebensstil 

verbraucht, wie viel CO2 dabei freigesetzt wird 

und was man dazu beitragen kann, um 

nachhaltiger zu leben. 

 

 

 

 

 

 

www.mein-fußabdruck.at 

 

Wissenswert 

Selbst wenn Sie sehr sparsam leben, wird Ihr 

ökologischer Fußabdruck größer als 1,6 globale 

Hektar sein. Dies liegt am „Grauen Fußab-

druck“, welcher automatisch und länderabhän-

gig zu der Berechnung hinzugefügt wird. In 

Österreich beträgt der graue Fußabdruck ca. 

1,5 globale Hektar (z.B. für Infrastruktur, öffent-

liche Gebäude, Straßenbeleuchtung). Der 

graue Fußabdruck in Österreich ist also schon 

fast größer als die berechnete Fläche, die jeder 

Person auf der Welt gerecht zustehen würde. 

 

Fazit und weiterführende Gedanken 

Die Ergebnisse der Berechnung des ökologi-

schen Fußabdrucks können manchmal sehr 

erschreckend sein. So interessant dieses Tool 

auch ist, leider werden die Menschen oft ratlos 

zurückgelassen und wissen nicht, was sie nun 

tun können, um den Fußabdruck zu verkleinern. 

Um herauszufinden, wo die persönlichen Hebel 

liegen, um nachhaltig zu handeln, andere zu 

begeistern und die Umweltauswirkungen von 

sich selbst und von Anderen zu verringern, gibt 

es den ökologischen Handabdruck. 

www.handabdruck.eu 

 

Probieren Sie gerne auch diese Berechnung 

aus und lassen Sie sich nicht entmutigen! 

 

Haben Sie Ideen oder möchten Sie sich im 

Umfeld der Gemeinde für nachhaltige Ver-

änderungen einsetzen? Kommen Sie gern auf 

die Mitglieder des Umweltausschusses zu, 

wir freuen uns auf den Austausch! 

Kennen Sie Ihren ökologischen Fußabdruck? 
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GESUNDE GEMEINDE 
 GR

in 
Janine Ringhofer 

Liebe/r Gemeindebürger/in! 

Ich hoffe, Sie sind auch in diesem Jahr wieder 

motiviert, körperlich und mental fit zu bleiben 

oder eventuelle gesundheitliche Herausforder-

ungen so gut es Ihnen möglich ist, zu meistern.  

Auch heuer habe ich wieder viele interessante 

Vorträge und Projekte geplant, welche Ihre 

Gesundheit fördern können und ich würde mich 

über Ihren Besuch sehr freuen! 

 

DIE NÄCHSTEN TERMINE FÜR SIE: 

 

Feldenkrais 

Leichter Bücken? Leichter Drehen? 

Beweglicher im Alltag! 

Der Kurs Feldenkrais im Sitzen hat bereits am 

20. März begonnen (mitwochs von 16-17 Uhr), 

der Kurs im Liegen beginnt am 11. April 

(donnerstags von 17-18.30 Uhr). Jeweils 10 

Mal. 

 

Jugend-Groupfitness 

Im April geht’s los - immer mittwochs von 

18 bis 19 Uhr 

Für Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 

14 Jahren 

Was erwartet dich: 

 Ausdauer 

 vielseitiges Training 

 abwechslungsreiche Spiele 

 und Vieles mehr 

Vortrag „Kinder heilen ohne Medikamente“ 

A. o. Univ.-Prof. Dr. Karl Zwiauer 

17. April 2024   18:00 Uhr 

Burggasthof 

Eintritt frei 

Alte Rezepte und alte Naturmittel haben auch 

in der modernen Behandlung von kranken 

Kindern ihren Stellenwert. Werden sie richtig 

eingesetzt, können sie den Heilungsprozess 

beschleunigen und wertvolle Beiträge zur 

Gesundung von kranken Kindern leisten. 

 

Vortrag „Inwieweit lässt sich Krebs 

verhindern?“ 

Prim. em. Dr. Karl Bachmayer 

23. August 2024   18:00 Uhr 

Burggasthof 

Eintritt frei 

Das Thema „durch Veränderungen der 

Lebensweise die Gesundheit erhalten“ ist seit 

langer Zeit in aller Munde. Ist diese Möglich-

keit - und wenn ja, in welchem Ausmaß - auf 

Krebserkrankungen übertragbar? Auf diese 

Frage wird anhand zahlreicher Beispiele und 

gesicherten Wissens eingegangen, ohne Mut-

maßungen und Überzeugungen ohne medi-

zinisch gesicherte Belege auszusparen. 

 

Anmeldungen: 

Gemeindeamt: Margit Dinhobl 0660/62883-12 

dinhobl@natschbach-loipersbach.gv.at oder 

Janine Ringhofer 0664/2448033  

janine.ramona.ringhofer@gmail.com  

„Gesundheit fördern, wo Gesundheit passiert“ 
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Details und Anmeldung 

www.noetutgut.at/vorsorge

-aktiv-junior 

„Vorsorge Aktiv Junior“ 

Das Programm „Vorsorge Aktiv Junior“ unter-

stützt Kinder und Jugendliche mit Übergewicht, 

gemeinsam mit deren Eltern, dabei, einen 

gesünderen Lebensstil zu finden. 
 

Wer kann teilnehmen? 

Kinder und Jugendliche aus Niederösterreich 

im Alter von 6 bis 17 Jahren mit ihren Eltern. 
 

Welche Möglichkeiten der Teilnahme gibt 

es? 

Regelmäßige Gruppentreffen oder ortsunab-

hängige Betreuung über eine Online- 

Chatgruppe 
 

Kosten 

150€  

 

 

 

 

 

 

„Ein Tag nur für dich“ 

Von Frauen, für Frauen. 

27. Juli 2024 ab 10 Uhr 

Drudenteich 

Auch dieses Jahr verwandelt sich der Druden-

teich wieder zu einer Wohlfühloase. Die Vorbe-

reitungen, gemeinsam mit den „Wir Nieder-

österreicherinnen“, laufen mittlerweile schon 

auf Höchsttouren. Genauere Details zum 

Programm  der verschiedenen Vorträge, sportli-

chen Einheiten und Ausstellerinnen folgen 

demnächst. 

 

Bei Fragen oder für weitere Informationen 

stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. Natürlich 

nehme ich auch Wünsche oder Anregungen, 

welche meinen Zuständigkeitsbereich betreffen, 

dankend entgegen. Ich wünsche Ihnen einen 

schönen Start in den Frühling und bleiben Sie 

gesund! 
 

Janine Ringhofer 

0664/2448033 

janine.ramona.ringhofer@gmail.com 
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familienfreundlichegemeinde 

GGR
in

 Mona Scherz 

Bereits seit Oktober 2023 findet einmal im 

Monat am Freitag der Forschungsnachmittag 

statt. Eine Gruppe von meistens 10 interes-

sierten Kindern  von 8 - 12 Jahren verbringt 

den Nachmittag im alten Kindergarten in 

Natschbach, um mit mir den naturwissen-

schaftlichen Phänomenen unserer Welt auf den 

Grund zu gehen.  

Wir erforschten bereits Kohlendioxid, Säuren 

und Basen, Feuer, Farben und die Eigen-

schaften und Aggregatzustände von Wasser. 

 

Durch Begeisterung für naturwissenschaftliche 

Bildung von Kindheit an, kann der Grundstein 

für weiterführendes Interesse an Umwelt- und 

naturwissenschaftlichen Themen gelegt werden 

– die ideale Voraussetzung, um die Umwelt-

herausforderungen unserer Gegenwart und 

Zukunft zu meistern! 

Lassen Sie sich von den Fotos überzeugen, mit 

wie viel Interesse die Kinder bei den For-

schungsnachmittagen dabei sind. 

An den nächsten beiden Forschungsnach-

mittagen beschäftigen wir uns mit Elektrostatik 

und entdecken die Tiere in unserem Boden. 

 

Haben Sie Fragen oder Anregungen zu meinen 

Zuständigkeitsbereichen? 

Ich bin gerne für Sie da und freue mich über 

Austausch und Kontakt unter 0680/3160460 

oder mona.scherz@hotmail.com.  

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den 

Frühling!  

Freitags wird geforscht! 
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Sicherheit 
GGR Rudolf Weiser             

Aufgrund einiger Rückmeldungen in den letzten 

Wochen möchte ich über die sogenannten 

Fake E-Mails informieren.  

Fake E-Mails 

Betrügerische oder erpresserische E-Mails mit 

Anhängen, die von Behörden oder Polizei-

dienststellen zu kommen scheinen, verursa-

chen mittlerweile Schäden in Höhe von mehre-

ren hunderttausend Euro. 

In diesen Schreiben wird behauptet, dass die 

Empfängerinnen und Empfänger angeblich eine 

Straftat begangen haben und ein E-Mail zur 

Rechtfertigung an eine angegebene E-Mail-

adresse schreiben sollen. Wird dieser Köder 

geschluckt, fordert das falsche „Amt“ eine 

„Strafzahlung“, um die Sache zu bereinigen. 

Kriminelle gelangen über Datenlecks auf 

Internetplattformen oder Foren an tausende E-

Mailadressen und versenden ihre Spam-Mails 

ohne großen Aufwand an hunderte Empfän-

gerinnen und Empfänger gleichzeitig. Beißt nur 

ein kleiner Prozentsatz an, ist das für die Täter 

schon ein Gewinn. 

Die Dokumente sind oft sehr authentisch ge-

staltet und enthalten echte Logos und tatsäch-

lich existierende Namen von Polizeiführungs-

kräften. Die allgemeine, unpersönliche Anrede 

und die Erwähnung von Straftaten, die womög-

lich nie verübt wurden, sollten die Alarmglocken 

schrillen lassen. 

Echte Behörden schicken Zahlungssauf-

forderungen niemals per E-Mail! 

 

In unserer Gemeinde kam es in letzter Zeit 

wieder zu Meldungen betreffend versuchten 

Internetbetruges.  

 

Ich empfehle:  

 Löschen Sie diese E-Mails, gehen Sie 

keinesfalls auf Forderungen ein. 

 Öffnen Sie keine Links oder Anhänge von 

unbekannten Absendern. 

 Folgen Sie keinen Zahlungssaufforder-

ungen. 

 

Folgende E-Mail habe ich bekommen: 

 

 

 

 

 

Ist diese E-Mail-Adresse aktiv? Wir haben 

Ihnen vorhin eine Nachricht bezüglich der 

Insanspruchnahme Ihrer Spende in Höhe von 

2,8 Millionen Euro gesendet. Bitte bestätigen 

Sie Ihre E-Mail unter….I await further response 

from you. Warm Regards Mrs. Lerynne West 

 

So eine Spende von 2,8 Millionen Euro wäre ja 

nett, aber es gibt sie genauso wenig, wie den 

verstorbenen Großonkel in Südafrika. 

 

Dachsanierer und Dachrinnenmon-

teure   

Jedes Jahr ziehen ab und zu sogenannte 

Dachsanierer oder Monteure für neue 

Dachrinnen aus dem Ausland auch durch 

unserer Gemeinde. Sie sind immer sehr 

aufdringlich und insbesondere bei älteren 

Personen aktiv. Bei Problemen diesbezüglich 

bitte die zuständige Polizeiinspektion Neun-

kirchen verständigen.  
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Sport, Kultur, Vereine 

Vbgm Ewald Blochberger  

Horst Reimer  

Gemeindeschitag 
 

Am Samstag, den 2. März 2024 fand der vierte 

Gemeindeschitag statt. 

In Haus im Ennstal wurde nicht viel Zeit 

verloren, sondern das herrlich sonnige Wetter 

ausgenutzt. Der Schnee war vor allem am 

Vormittag sehr gut zu fahren, am Nachmittag 

hingegen waren die Muskeln schon etwas 

mehr gefordert. Alles in allem fanden wir aber 

tolle und sehr gute Pistenverhältnisse vor.  

Zum gemeinsamen Abschluss trafen wir uns 

bei der Talstation in der „Alm Arena“, wo 

wieder tolle Stimmung war und der Tag seinen 

Ausklang fand.  

Ich denke, dass alle Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer Spaß und gute Laune hatten und 

bedanke mich für den reibungslosen Ablauf 

dieser Veranstaltung. 

In diesem Sinne liebe und sportliche Grüße 

Euer Vbgm Ewald Blochberger 
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Marlene Pinkl aus Natschbach trumpft 

im Eis- und Stocksport groß auf 

Würdiger Abschied aus der U19 

Marlene Pinkl, 19, vom 1. ESV Bad Fischau 

Brunn, musste sich altersmäßig im Oktober 

2023 aus der Jugendstufe U19 verabschie-

den und hinterließ dabei große Fußstapfen. 

Die Natschbacherin ließ nichts anbrennen 

und konnte alle österreichischen U19-Titel in 

der Sommersaison 2023 gewinnen. 

 Österreichische Meisterin Ziel Einzel U19 

 Österreichische Meisterin Mannschaft U19 

 Siegerin der Girls Trophy 

Als Draufgabe siegte sie auch bei den öster-

reichischen Meisterschaften im Einzel-Zielbe-

werb U23. 

Auch die Wintersaison 2023/2024 begann 

vielversprechend mit dem Landesmeistertitel 

der U23 im Ziel-Einzelbewerb. Beim erstmali-

gen Antreten in der Ziel-Damenwertung er-

reichte sie einen 5. Platz und konnte sich für 

die österr. Meisterschaften qualifizieren. 

Mit ihrer Damen-Vereinsmannschaft, mit der sie 

im Winter und Sommer in der höchsten Spiel-

klasse Österreichs vertreten ist, erreichte sie in 

der Damen Staatsliga den Vize-Staatsmeister-

titel. Damit lösten die Damen des 1. ESV Bad 

Fischau Brunn das Ticket für den Europa-Cup 

der Vereinsmannschaften. Dieser findet im 

November 2024 statt. 

Aufgrund einer Verletzung im rechten Hand-

gelenk war sie bei der Qualifikation zur 

Europameisterschaft, die im Februar 2024 

stattfand, gehandicapt und konnte so nicht 

ihre volle Leistung abrufen. Mit dem 5. Rang 

in der Qualifikationswertung schaffte sie es 

nur ganz knapp nicht unter die besten 4 und 

muss somit auf nächstes Jahr warten, wo sie 

nach ihrer Operation wieder voll angreift und 

hofft, bei der Heim-WM in Graz dabei sein zu 

können. 

In der aktuellen nationalen „ewigen Besten-

liste“ liegt Marlene derzeit auf Platz 2 in der 

U23 (Sommer). Sie hat also noch 4 Jahre Zeit, 

um den derzeitigen Rekord, aufgestellt von 

einer Kärtnerin im Jahre 2015, zu überbieten. 
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Jagd, Fischerei und Hundehaltung  

GGR Ing. Christian Rasner 

Werte Gemeindebürgerinnen und Bürger, 

 

ich organisiere eine Forstpflanzenaktion für 

unsere Gemeinde. Interessierte Landwirte, 

aber auch Hausbesitzer mit einem Garten, 

können sich der Sammelbestellung anschlie-

ßen. 

Die angeführten Preise sind ab einer Bestell-

menge von gesamt 150 Stk. gewährleistet.  

Bestellungen bitte direkt an mich unter 

0676/9373066 oder per Mail an 

christian.rasner@gmx.at. 

Folgende Bäume können geordert werden:

(Preise exkl. MwSt) 

 

 

Wir als Gemeinde besitzen im Gemeinde-

gebiet ein Waldstück in der Größe von ca.       

1,1 ha. Aufgrund von Sturmschäden mussten 

mehrere Bäume gefällt werden. 

Die Tätigkeiten wurden ausschließlich von 

unseren Bauhofmitarbeitern durchgeführt.  

Das anfallende Holz wird gehäckselt und die 

Hackschnitzel als Heizmaterial für das 

Gemeindeamt und den Kindergarten Loipers-

bach verwendet. 

Um die entstandenen Lücken aufzuforsten, 

werden wir sowohl im Gemeindewald, als auch 

am linksseitigen Ufer des Tobelbaches Bäume 

setzen. 

 

Bei größeren Bestellmengen kann ich auch ein 

Aufforstungs- bzw. Setzteam organisieren.  
 

Ich freue mich auf viele Bestellungen. 

Fichte 25 - 60 cm € 1,04/Stk. 

Europäische 
Lärche 

30 - 70 cm € 1,22/Stk. 

Hybridlärche 30 - 70 cm € 1,35/Stk. 

Weiß-, 
Schwarzkiefer 

20 - 40 cm € 1,05/Stk. 

Douglasie 40 - 80 cm € 1,51/Stk. 

Weißtanne 15 - 30 cm € 1,54/Stk. 

Küstentanne 25 - 50 cm € 1,46/Stk. 

Nordmann-
tanne 

25 - 50 cm € 1,44/Stk. 

Bergahorn 40 - 80 cm € 1,51/Stk. 

Birke 25 - 60 cm € 1,17/Stk. 

Schwarzerle 25 - 60 cm € 1,17/Stk. 

Roteiche 25 - 60 cm € 1,61/Stk. 

Stieleiche 25 - 60 cm € 1,61/Stk. 

mailto:christian.rasner@gmx.at
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Europa, Integration, Kleinregion 

GR Michael Stellwag, MA 

Bildungsreise nach Brüssel 
 

Viele Gespräche im 

Europäischen Parlament 
 

Von 21. bis 23. März organisierte ich eine 

politische Bildungsreise zu den EU-Institutionen 

nach Brüssel. Das Ziel bestand darin, einen 

Blick hinter die Kulissen zu werfen, die 

komplizierten Entscheidungsverfahren besser 

zu verstehen und mit vielen Vertretern viele 

Fragen zu erörtern. 

Den Donnerstag verbrachten wir im Europä-

ischen Parlament. 705 direkt gewählte Abgeord-

nete, davon 19 aus Österreich, vertreten hier 

über 400 Millionen Bürgerinnen und Bürger. Wir 

hatten einen langen Austausch mit dem höchst-

rangigen Vertreter Österreichs, dem Ersten 

Vizepräsidenten des Europäischen Parlaments, 

Othmar Karas.  

Die größten Herausforderungen kann man nicht 

alleine auf nationaler Ebene lösen, sondern nur 

auf europäischer und globa-ler. „Daher braucht 

es auch einen ernsthaften Diskurs und kein 

ständiges Schuldzuweisen, denn so werde 

nichts besser“. Im Gegenteil, „die Strategie 

sollte sein, frühzeitig Allianzen zu bilden, um 

Mehrheiten für österreichische Positionen zu 

erzielen“. Die Entscheidungs-findungsprozesse 

dauern oft lange und daher braucht es eine 

geschickte Vorgangsweise.  

Nach einer Führung im Parlament sprachen wir 

auch mit dem niederösterreichischen EU-Abge-

ordneten Günther Sidl (SPÖ). Zu seinen 

Schwerpunkten im Ausschuss für Gesundheit 

und Lebensmittelsicherheit zählt unter anderem 

die „Frühstücks-Richtline“, bei der es letztlich 

auch darum ging, dass Honig bessere Stan-

dards und Herkunftsbezeichnungen bekommt. 

Zufällig liefen wir einem alten Studienkollegen 

von mir über den Weg. Mauro Agosti ist Mitar-

beiter des Abgeordneten der Südtirol und Tren-

tino im Europäischen Parlament vertritt. „Seit 

der Trennung 1918 haben Tiroler nördlich und 

südlich des Brenners erst seit 2002 wieder die 

gleiche Währung und offene Grenzen - für die 

Südtiroler ist die EU daher die wichtigste 

Errungenschaft.“ 

Ebenfalls aus unserer Nähe, nämlich aus 

Würflach, kommt Bettina Seiser. Sie wirkt in der 

Österreichischen EU-Botschaft und verhandelt 

das Thema Handelsverträge im Rat der EU. 

Wie der Rat funktioniert und wo Österreich 

besonders einflussreich ist, erklärte uns auch 

die Leiterin des Besucherdienstes, Antonia 

Kühnel.  
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Niederösterreichische Interessen 

gut vertreten 

Das Land Niederösterreich unterhält ein eige-

nes Verbindungsbüro in Brüssel, gleich zwei 

Blocks neben dem Parlament. „Man muss vor 

Ort sein, um alles mitzubekommen“, erklärt uns 

die stellvertretende Leiterin, Franziska Stadel-

mann, deren Eltern übrigens aus Schwarzau im 

Gebirge im Bezirk Neunkirchen stammen. „Wir 

betreiben Lobbying für Themen, die Nieder-

österreich wichtig sind, schon fünf Jahre bevor 

sie auf der Tagesordnung der heimischen Poli-

tik und Medien sind. Dazu planen wir langfristig 

und setzen uns mit Gesetzesentwürfen aus-

einander, bevor sie überhaupt geschrieben 

werden.“ Ein erfolgreiches Beispiel ist etwa 

MedAustron in Wiener Neustadt, dessen Plan-

ung erst mit EU-Förderungen möglich war und 

wo jetzt bereits Krebspatientinnen und -patien-

ten behandelt werden. 
 

Europäische Kommission 

Der Elfenbeinturm der Bürokratie: 

Debatte über Desinformation und 

Unwahrheiten 

Unser Hotel lag nur wenige Meter neben dem 

Berlaymont-Gebäude, Amtssitz der Europä-

ischen Kommission. Oft augenzwinkernd als 

„Elfenbeinturm“ beschrieben, werden hier all 

die Regulierungen entworfen, über die dann im 

Rat (Vertretung der Mitgliedstaaten) und Parla-

ment (Vertretung der Bürgerinnen und Bürger) 

gestritten wird bis es eine Lösung gibt. Oder sie 

werden zurückgeworfen. „Oft sind nur die Ent-

würfe in den Schlagzeilen, die oft guten Kom-

promisse aber nicht“, ärgert sich Mirjam Dondi, 

unsere Vortragende. Ein Beispiel dafür ist die 

Führerscheinrichtlinie: Im Entwurf standen Ge-

sundheitschecks für Senioren, die Medien titel-

ten „Die EU nimmt unseren Pensionisten den 

Führerschein weg“. Im fertigen Gesetz steht 

davon gar nichts drinnen und Österreich ist zu 

nichts verpflichtet. Die große Aufklärung folgte 

aber nicht . 

Ein großes Thema für die EU und die Mitglied-

staaten ist ausländischer, vor allem russischer 

Einfluss bei Wahlen. So wurden intensive Des-

informationskampagnen betrieben, um das Ver-

trauen in die europäischen Demokratien zu 

untergraben. Das wird auch Österreich betref-

fen und da darf man nicht naiv sein. Ziel 

solcher Attacken ist es, die Bevölkerung zu 

spalten und die EU zu schwächen. 

 

Die Sicherheitsarchitektur  

Europas ist in Gefahr 

Sehr eindrücklich und tiefgehend war unser Ge-

spräch mit dem stellvertretenden Botschafter 

Österreichs bei der NATO. Was? Österreich hat 

eine Botschaft bei der NATO? Ja, Österreich ist 

(so wie fast alle neutralen Staaten in Europa) 

Mitglied der „Partnerschaft für den Frieden“ der 

NATO. Es ist ein Beteiligungsformat für alle 

Länder, die keine Mitglieder sind. Der inter-

nationale Militäreinsatz KFOR im Kosovo zur 

Friedenssicherung, den Österreich sogar leite-

te, findet genau in diesem NATO-Rahmen statt. 

Die europäische Sicherheitsarchitektur basiert 

zum einen auf dem Völkerrecht. Dies wird 

gerade von Russland zerstört. Zum anderen 

auf der Abschreckung der NATO, bei der durch 

den finnischen und schwedischen Beitritt 23 der 

27 EU-Mitgliedstaaten dabei sind. Sie alle 

organisieren Sicherheit dort. Daher ist es auch 

für uns wichtig, mit am Tisch zu sitzen und die 

Informationen zu erhalten.  
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Am Freitag hatten wir auch kurzfristig die 

Chance, uns im ORF-Studio mit der Korres-

pondentin Raffaela Schaidreiter, die wir sonst 

aus Live-Schaltungen kennen, auszutauschen. 

 

Abgerundet wurde der Besuch am Samstag mit 

einer audiovisuellen Führung im Haus der 

Europäischen Geschichte, das eine sensatio-

nelle Ausstellung bot. Es gab einen Überblick 

über die gemeinsamen Erfahrungen europä-

ischer Völker - von den Revolutionen im 18. 

und 19. Jahrhundert über die Weltkriege und 

dem Aufstieg und Fall von Faschismus und 

Kommunismus im 20. Jahrhundert. Heute leben 

die Bürgerinnen und Bürger von 27 Staaten in 

einer Union, die zwar genug Schwächen hat, 

aber Frieden, Stabilität und Demokratie 

garantiert.  
 

Das sind unsere wichtigsten Er-

kenntnisse und Aha-Erlebnisse 

 Europa & Österreich haben sich in den 

letzten Jahrzehnten viel zu abhängig 

gemacht: Wirtschaftlich von China, das von 

der verlängerten Werkbank zum hochtechno-

logischen Konkurrenten wurde, sicherheits-

politisch von den USA und energiepolitisch 

von Russland. Diese Abhängigkeit zeigt sich 

in der Produktion von Medikamenten bis zu 

Solarpaneelen. Die EU muss jetzt in diesen 

strategischen Bereichen selbstständiger wer-

den. 

 Warum dauert in der EU immer alles so 

lange? - „Der Preis der Demokratie ist die 

Zeit.“ Auf dem Weg vom ersten Gedanken 

eines Gesetzes bis zum Entwurf und den 

intensiven Verhandlungen reden nicht nur 27 

Staaten und 705 Abgeordnete mit, sondern 

auch Regionalvertreter aus allen Regionen 

Europas. Da man alle anhören muss, dauert 

es Jahre bis es zu einem Entschluss kommt. 

Aber bei diesem Kompromiss wurde dann 

niemand übergangen und alle Interessen 

finden sich im Gesetz wieder. 

 Wir haben viele Menschen hinter den 

Brüsseler Bürofassaden kennengelernt. Es 

gibt hier hunderte österreichische Vertreter, 

die hart für die heimischen Interessen arbei-

ten - sogar aus Würflach und Schwarzau! 

Sie geben alles und ihre Begeisterung für die 

Sache ist ansteckend. 

 Weltweit sinkt die Anzahl der Demokratien, 

dafür steigen Autokratien. Der „starke Mann“ 

als Antwort auf alle Probleme wird wieder 

populärer, hat  aber kaum Lösungsansätze. 

Wir müssen daher unsere Demokratien 

stärken und wehrhafter machen. 

 Österreich hat mit dem EU-Beitritt 1995 das 

Verfassungsgesetz über die Neutralität ge-

ändert. In der EU steht EU-Recht über Neu-

tralitätsrecht und man macht bei allen Ver-

teidigungskooperationen mit. Dies betrifft 

nicht die NATO. Österreichische Vertreter in 

Brüssel sind sehr erstaunt, wie mangelhaft 

die heimische Debatte über Sicherheit ge-

führt wird. 

Bitte nutzen Sie Ihr Wahlrecht  

und gehen Sie wählen! 

Save the date! 

9. JUNI EUROPAWAHL 



 

GEMEINDEZEITUNG______________________________________________________________________________________________ 

   ___________________________________________________________________________________________________ 

    32                                                                                        März  2024 

 

 Senioren 

GR
in

 Sabine Tolstiuk 

Den Abschluss des Jahres 2023 bildete wie 

gewohnt unsere Seniorenadventfeier, welche 

am 12. Dezember im Burggasthof stattfand. 

Wir gestalteten diesmal unsere Feier selbst 

und trugen besinnliche aber auch lustige 

Gedichte vor. Der Tischschmuck wurde von 

tüchtigen Seniorinnen und Senioren selbst 

gebastelt und konnte im Anschluss an unser 

gemütliches Beisammensein gegen eine kleine 

Spende mit nach Hause genommen werden. 

 

Die Jahreshauptversammlung fand am 27. 

Februar 2024 statt.  

 

 

 

Für das Jahr 2024 sind bereits einige 

Aktivitäten geplant, wie z.B.: 

 Muttertags-/Vatertagsfeier am 7.5.2024 

 Senioren-Frühlingskränzchen am 

30.5.2024 (Fronleichnam) 

 Seniorenurlaub im Landgasthof 

Willingshofer in Gasen/Stmk., von           

1.-5.6.2024 

 Kinderbetreuung im Rahmen der 

Gauditage unserer Gemeinde am 

30.7.2024 

Weiters planen wir noch einige Tages- bzw. 

Halbtagesausflüge, über die wir Sie selbstver-

ständlich rechtzeitig über die Gemeindehome-

page bzw. den Gemeinde-WhatsApp-Service 

informieren werden. 

© Pixabay 

Selbstbestimmt leben im Alter 
Sie leben zuhause und benötigen Unterstützung für den 
Alltag? Ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier 
Wänden braucht manchmal nur ganz wenig Hilfe, um 
noch lange gut zu funktionieren. Engagierte Mitar-
beiter*innen unterstützen Sie durch Heimhilfe sowie 
Hauskrankenpflege. Zusätzlich zu diesem Angebot 
leisten Ihnen die Sozialen Alltagsbegleiter*innen der 
Caritas gerne Gesellschaft, begleiten bei Spaziergängen 
und helfen dabei, soziale Kontakte aufrecht zu erhalten. 

Michaela Pfohl 
Leiterin Caritas 
Pflege Zuhause 

Neunkirchen 
0664-314 52 98 
www.caritas-

pflege.at/noe-ost 
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Seniorenurlaub 2024 
 

An alle ältere Menschen in der Gemeinde Natschbach-Loipersbach 

 

Unseren heurigen Sommerurlaub verbringen wir in der Zeit von 

 

1. bis 5. Juni 2024 

 

in Gasen (Steiermark) im Landgasthof Willingshofer. 

  

5 Tage Halbpension kosten im Doppelzimmer € 278,--/Person und 

im Einzelzimmer € 318,--/Person 

 

Die Gemeinde übernimmt die Fahrtkosten und einen Zuschuss von € 50,-- pro teilnehmender/m 

Gemeindebürgerin bzw. Gemeindebürger. 

 

   Ihr Bürgermeister 

  Günther Stellwag  

---------------------------------------------------------- --------------------------------------------------------- 

 

Anmeldeabschnitt bitte abtrennen und abgeben bei: 

 

Sabine Tolstiuk, Am Natschbach 10, oder am Gemeindeamt 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Anmeldung Senioren-Urlaubsaktion 2024: 

 

Name: .............................................................................................................................................. 

……………………………………………………………………………………………………………….. 

Adresse: .…..................................................................................................................................... 

 

Anmeldeschluss: Freitag, 19. April 2024 
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Digitalisierung und IT 

GR Ing. Stefan Breineder 

Geschätzte Ortsbevölkerung! 

 

Die Inbetriebnahme der Hausanschlüsse wurde 

planmäßig per Ende Februar 2024 durch die 

Firma Strabag fertiggestellt. 

Somit ist das Projekt Glasfaserausbau 

Natschbach-Loipersbach abgeschlossen und 

alle bestellten Anschlüsse sind nun nutzbar. 

Es gab an der einen oder anderen Stelle noch 

Probleme, welche den Einblastermin kurzfristig 

scheitern ließen. Eine fehlerhafte Leitungsdoku-

mentation, Verschmutzung des Rohrverbundes, 

Knick des Leerrohres, etc. führten dazu, dass 

punktuell nochmals aufgegraben werden 

musste. 

Ein großes Dankeschön hier auch an das Team 

des Bauhofes, ohne deren Hilfe wären wohl 

nicht 100% der bestellten Anschlüsse in Betrieb 

gegangen. 

 

Sollten Sie sich noch für keinen Anbieter 

entschieden haben, auf https://noegig.at/

anbieter2 finden Sie die aktuelle Übersicht. 

 

 

 

Aktuell können Sie aus  

22 Serviceprovidern wählen: 

 

 

 

Bei Fragen und Problemen auf den „letzten 

Metern“ kontaktieren Sie mich gerne unter 

stefan@breineder.cc 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen 

schönen Start in den Frühling! 

 

Ihr GR Stefan Breineder 

https://noegig.at/anbieter2
https://noegig.at/anbieter2
mailto:stefan@breineder.cc
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FASCHING IM KINDERGARTEN:                                        
 

Jedes Jahr aufs Neue freuen sich die Kinder 

auf das Faschingsfest. Die Aufregung ist groß, 

für sehr viele Kinder ist das Verkleiden an 

diesem Tag bereits das große Highlight.  

Der Spaß kommt aber für niemanden zu kurz - 

so startete wieder jede Gruppe für sich, damit 

sich jedes Kind auch an einem außerge-

wöhnlichen Tag sicher fühlen kann. Nach einer 

Modenschau in der Gruppe gab es eine 

gemeinsame Jause an einem festlich bunt 

gedeckten Tisch.  

Danach wurde gespielt, getanzt, gelacht und 

natürlich viel Unsinn getrieben. 

Vielen Dank an unseren Herrn Bürgermeister, 

der uns wieder Krapfen gespendet und sie uns 

persönlich vorbei gebracht hat!  

Im Turnsaal wurden die Kinder bereits erwartet, 

das Krapfenmännchen hatte sich hinter einem 

Tuch versteckt und den Kindern einzeln den 

Krapfen über eine Rutsche zukommen lassen – 

manchmal war es aber auch ein Spielzeug 

bevor ein guter Krapfen rutschen durfte!  

Nachdem sich jedes  Kind stärken konnte und 

auch ein wenig getanzt wurde, kam die 

Popkornmaschine zum Einsatz! Am Vortag  

haben sich die Kinder bereits Tüten dafür selbst 

gefaltet und wer noch Platz in seinem Magen 

hatte, durfte sich diesen mit Popcorn füllen. 

Zum Abschluss dieses ereignisreichen Tages 

gab es noch ein spannendes Kasperltheater! 

 

Kindergarten Loipersbach  

Vizebürgermeister Ewald Blochberger erfreute 

die Kinder im Kindergarten Loipersbach mit 

Krapfen. Auch an ihn einen herzlichen Dank. 
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Jahreshauptversammlung 

Am 12. Jänner konnte Kommandant OBI 

Andreas Pinkl die Mitglieder zur Jahreshaupt-

versammlung begrüßen.  

2023 war ein Jahr voller Höhen und Tiefen 

bilanzierte Kommandant Pinkl. Er konnte auf 

zehn Übungen und 12 Einsätze sowie 

zahlreiche besuchte Kurse zurückblicken. 

Allerdings, so merkte er an, hat uns der 

Wettergott beim Waldfest einen Strich durch 

die Rechnung gemacht. Nachdem es den 

ganzen Tag samstags geregnet hatte und das 

Wetter erst am Abend stabil wurde, mussten 

die Kameraden und Gäste am Sonntag gegen 

den böigen Wind kämpfen. 

Besonders stolz zeigt er sich auch über die 

Tätigkeiten der Feuerwehrjugend. Neben 

zahlreichen Jugendstunden im gesamten Jahr, 

konnten die Jugendfeuerwehrmänner und -

frauen zwei Abzeichen absolvieren.  

Nach einem Rückblick über das abgelaufene 

Jahr durften auch Neuaufnahmen und Beför-

derungen nicht fehlen: 

 Katharina Tolstiuk zum Oberfeuerwehr-

mann 

 Laurent Planer wurde per Handschlag in 

die Feuerwehrjugend aufgenommen 

 

Zahlreiche Einsätze vor 

Weihnachten 

Zu insgesamt 4 Einsätzen mussten wir am 

23.12.2023 ausrücken. Bereits um kurz nach  

6 Uhr früh waren die Kameraden das erste Mal 

unterwegs, um die Wehren im Ortsgebiet zu 

öffnen, da aufgrund der starken und langan-

haltenden Niederschläge der Natschbach 

bereits an einigen Stellen begann, über die 

Ufer zu treten.  

Am Abend kam es gegen 22 Uhr zu drei 

weiteren Schadensstellen. Während sich ein 

Teil der Mannschaft auf den Weg zum Natsch-

bacher Berg machte, um dort umgestürzte 

Bäume gemeinsam mit der FF Seebenstein zu 

beseitigen, kümmerten sich weitere Kamera-

den um einen Pavillon, der im Ortsgebiet 

umgestürzt 

war und den 

Gehsteig 

blockierte.  
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Kurz nach dem Einrücken ins Feuerwehrhaus 

wurde die FF Natschbach erneut auf die L141 

im Bereich Natschbacher Berg alarmiert, da 

weitere Bäume die Fahrbahn blockierten. Nach 

Rücksprache mit der Polizei wurde anschlie-

ßend die gesamte Landesstraße von Natsch-

bach nach Seebenstein behördlich durch die 

Exekutive  gesperrt. 

Aber auch im neuen Jahr 2024 ließ der erste 

Einsatz nicht lange auf sich warten. Bereits am 

2. Jänner wurden wir in den Morgenstunden 

gemeinsam mit der FF Loipersbach zu einem 

Brandmeldealarm in einem Industrieobjekt 

alarmiert. 

 

PKW-Bergung nach 

Verkehrsunfall 

Zu einem PKW im Graben wurden die 

Mitglieder am Vormittag des 25. Jänners 

alarmiert. Nach einem Verkehrsunfall mit zwei 

Fahrzeugen war eines in der Nähe des 

Friedhofes von der Fahrbahn abgekommen. 

Während dieses mittels Seilwinde wieder auf 

die Straße gezogen wurde, versorgte die 

Rettung eine leicht verletzte Person. 

 

Einsatzübung: Eingebrochene 

Person am Drudenteich 

Das kalte Wetter Anfang Jänner nutzten die 

Kameraden am Donnerstag, dem 11.1.2024 

abends für eine spontane Einsatzübung. Es 

wurde angenommen, dass eine Person 

(dargestellt durch eine Übungspuppe) im 

zugefrorenen Rückhaltebecken eingebrochen 

war und gerettet werden musste. Die Retter 

begaben sich mittels Leitern zu der Person 

und retteten diese. Durch die Vorwärtsbe-

wegung auf den Leitern wird das Gewicht der 

rettenden Person großflächig auf das Eis 

verteilt und verhindert so das Einbrechen. 

ACHTUNG: Beim Betreten von zugefrorenen 

Gewässern ist stets Vorsicht geboten, da das 

Eis nach wenigen Frostnächten oft nicht dick 

genug ist, um Spaziergänger oder Eisläufer zu 

tragen. 
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Jahresrückblick 2023 

Im Jahr 2023 wurden von den Kameraden der 

Feuerwehr Loipersbach ehrenamtlich 4.969 

Stunden aufgebracht, das entspricht beinahe 

3 Vollzeitbeschäftigten. Gemeinsam mit den 

Jugendgruppen des Unterabschnittes wurden 

auch diverse Feuerwehrjugendausbildungen 

durchgeführt.  

Bei 14 Übungen wurde das Wissen unserer 

Mitglieder auf den neuesten Stand gebracht, 

und dieses musste auch bei 34 Einsätzen mit 

509 Stunden angewandt werden. 

Mit den 3 Fahrzeugen der Feuerwehr legten  

wir im Jahr 2023 unfallfreie 2.964 Kilometer 

zurück. 

Besonders hervorzuheben ist, dass 7 Kamera-

den an insgesamt 16 Ausbildungen auf 

Landes- sowie auf Bezirksebene teilgenom-

men haben. Besucht wurden z.B. Module wie 

Basisausbildung, Grundlagen der Technik, 

Grundlagen Führung, Atemschutz und Men-

schenrettung aus KFZ . 

Neugründung der 

Kinderfeuerwehr  

Im Jänner startete die neu gegründete Kinder-

feuerwehr der Feuerwehr Loipersbach. 

Spielerisch sollen die Kinder an die Tätigkeiten 

im Feuerwehrwesen herangeführt werden, 

damit sie in einigen Jahren die Reihen unserer 

Jugendfeuerwehr und anschließend der akti-

ven Feuerwehrmitglieder verstärken und für 

frischen Wind sorgen. 

In der 1. Kinderfeuerwehrstunde wurden unse-

re Kids mit neuen T-Shirts und Kappen ausge-

stattet, die Autos besichtigt und zum Abschluss 

eine Runde durchs Einsatzgebiet gefahren. 

Wir freuen uns über weitere interessierte Kids 

für unseren Feuerwehrnachwuchs! Die Kinder-

feuerwehrstunden finden alle 4 Wochen am 

Freitag von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr statt. 

Weitere Infos und Anmeldung bei HBI Jürgen 

Panholzer unter 0699/11 95 92 25 oder dem 

Betreuer der Kinderfeuerwehr LM Horst 

Reimer unter 0664/30 23 610. 

Weitere Infos zur Feuerwehr Loipersbach 

finden Sie auf unserer Homepage          

www.ff-loipersbach.at sowie auf Facebook und 

Instagram. 
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Jugendstunden 
 

Nach einer kurzen Pause über die Weih-

nachtsferien startete die Feuerwehrjugend im 

Jänner wieder mit vollem Elan in die neuen 

Jugendstunden. Bevor es mit der Vorbereitung 

zum Wissenstest losging, wurde noch das 

Thema Atemschutz unter die Lupe genommen. 

Gemeinsam mit dem Sachbearbeiter Atem-

schutz der FF Natschbach, Peter Buchleitner, 

wurden die einzelnen Bestandteile des Geräts 

sowie die zusätzliche Ausrüstung erarbeitet.  

Die nächste Jugendstunde stand dann ganz im 

Zeichen des Wissenstests. Damit die Vorberei-

tung nicht langweilig wird, überlegten sich die 

Betreuer zahlreiche spaßige Varianten der 

Stationen, wie Dienstgradschnapsen oder eine 

Millionenshow via kahoot. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Held von Morgen 
 

Du bist interessiert an Technik, Kameradschaft 

sowie Action und zwischen 10 und 15 Jahre 

alt? Dann komm zur Feuerwehrjugend und 

lerne, wie du der Helfer von morgen sein 

kannst! Bei uns sind alle Burschen und 

Mädchen herzlich willkommen. Die wichtigsten 

Informationen finden du und deine Eltern auf 

unseren Websites sowie persönlich bei einem 

der Jugendbetreuer. 

 

Die Feuerwehrjugendstunden finden 14-tägig 

freitags im Feuerwehrhaus statt. Gerne kannst 

du zu einer Schnupperstunde vorbeikommen 

und uns besser kennenlernen! 

 

Das sind die nächsten Termine: 
 

15.03.2023 – 18:30 Uhr 

05.04.2023 – 18:30 Uhr 

19.04.2023 – 18:30 Uhr 

03.05.2023 – 18:30 Uhr 

17.05.2023 – 18:30 Uhr 

 
 

Wir freuen uns auf dich! 

Deine Jugendbetreuer 

 

 

 

Kontakt 
 

FF Natschbach 

Verena Dvorak 

Tel.: 0699/18207247 

https://www.ff-natschbach.at/fj-ueber-uns/  

 
FF Loipersbach 
Benjamin Adler 
Tel.: 0664/2266090 
https://www.ff-loipersbach.at/  

https://www.ff-natschbach.at/fj-ueber-uns/
https://www.ff-loipersbach.at/
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Generalversammlung:  

Neuer Vorstand & Ehrungen  

Am 14. Jänner 2024 fand unsere Generalver-

sammlung mit Neuwahlen statt. Der scheiden-

de Obmann Hans List meinte in seinen 

Begrüßungsworten, dass eine Gemeinde ohne 

Musikverein wie ein Gulasch ohne Bier sei. 

Damit drückte er nochmals den hohen Stellen-

wert und Stolz gegenüber „seinem“ Musik-

verein aus.  

Kapellmeister Thomas Breineder reflektierte 

den musikalischen Ist-Stand und resümierte, 

dass sich der Musikverein Natschbach-

Loipersbach im oberen Mittelfeld stabilisiert 

habe (Stufe C bei Konzertwertungsspielen). Er 

bedankte sich bei allen Musikerinnen und 

Musikern für den großen Zeitaufwand, den sie 

für das schönste Hobby der Welt, nämlich die 

Musik, aufbringen.  

Nach der Wahl ergriff der neue Obmann Claus 

List das Wort und meinte, dass er - bildlich 

gesprochen - in die großen Fußstapfen seines 

Vaters hineinwachsen müsse, denn größere 

Schuhe habe er. Des Weiteren freue er sich 

auf die zukünftigen Herausforderungen und 

musikalischen Projekte, wie u. a. das Anfang 

April anstehende Konzert, bei dem eine Aus-

wahl an oscarprämierten Musikstücken zum 

Besten gegeben wird.  

Wir bedanken uns bei den ausgeschiedenen 

Vorstandsmitgliedern für die hervorragende 

Arbeit. 

Außerdem gab es im Rahmen der General-

versammlung eine Reihe von Ehrungen: 

Bronzene Ehrenmedaille für 15 Jahre 

Mitgliedschaft: 

Bianca Blochberger, Mona Scherz 

Silberne Ehrenmedaille für 25 Jahre 

Mitgliedschaft: 

Martin Reiterer, Stefan Reiterer, Andrea 

Samwald 

Goldene Ehrenmedaille für 40 Jahre 

Mitgliedschaft: 

Petra Dienbauer, Martin Fuchs, Heinrich 

Kaltenbacher, Michael Tolstiuk (sen.) 

Marketenderinnen-Abzeichen 

Martina Schitkowitz, Roswitha Schitkowitz 

Ehrenzeichen für besondere Verdienste: 

Johann List 
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Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 

Obmann: Claus List 

Obmann Stv./Tracht: Judith Breineder 

Obmann Stv./Jugend: Sebastian Schitkowitz 

Kapellmeister: Thomas Breineder 

Kapellmeister Stv.: Petra Ripa 

Kapellmeister Stv.: Manuel Ringhofer 

Kassierin: Michaela Lechner 

Kassierin Stv.: Katrin Paal 

Schriftführerin: Andrea Samwald 

Medienreferent: Martin Ringhofer 

Ausrückungsreferentin: Roswitha Schitkowitz 

Faschingsumzug 

Auch heuer gab es wieder eine musikalische 

Kooperation zwischen dem 1. Neunkirchner 

Musikverein und dem Musikverein Natschbach- 

 

Loipersbach beim Faschingsumzug in Neunkir-

chen am 13. Februar, bei dem das Motto 

„Disco“ angesagt war. 

Termine: 

Die Termine des Musikvereins Natschbach-

Loipersbach in der ersten Jahreshälfte 2024: 

Samstag, 6. April 2024: Oscar-Konzert 

Sonntag, 28. April 2024: Maispielen in 

Natschbach 

Mittwoch, 1. Mai 2024: Maispielen in 

Loipersbach und Lindgrub 

Wir würden uns freuen, Sie als Gast bei 

unseren Auftritten begrüßen zu dürfen.  

Sie haben außerdem die Möglichkeit, den 

Musikverein als unterstützendes Mitglied mit 

einem Jahresbeitrag von € 15,- zu fördern und 

von Vorteilen, wie Vergünstigungen oder 

Geburtstagsständchen, zu profitieren. Sie 

wollen lieber ein Musikstück kaufen, das der 

Musikverein dann aufführt? Gerne! Treten Sie 

hierfür mit uns in Kontakt! 

(mvnalo@outlook.com) 
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der 

Singgemeinschaft fand in unseren Chorräum-

lichkeiten statt. Es wurde Bilanz über das 

vergangene Probenjahr gezogen und eine 

Vorschau über die wichtigsten Chor-Ereignisse 

des neuen Jahres abgehalten.  

Da wir heuer unser 40-jähriges Chorjubiläum 

feiern, ist am Samstag, dem 20. April 2024 ein 

Sängerfest im Musikerheim Wartmannstetten 

geplant. Unsere Sonnwendfeier findet am 

Samstag, dem 22. Juni 2024 - wie alle Jahre - 

am Drudenteich in Natschbach statt. 

GEBURTSTAGSFEIER 

Nach dem offiziellen Teil der Jahreshauptver-

sammlung durften wir unsere Leidenschaft 

ausleben und unser langjähriges Vorstandsmit-

glied und zugleich Jubilarin Maria Pinkl mit zwei 

Gesangseinlagen zu ihrem 60. Geburtstag 

beglückwünschen. Anschließend wurde der 

Einladung von Maria gerne Folge geleistet, bei 

Speis und Trank feierten wir bis spät in die 

Nacht. 

Besuchen Sie uns auch auf  

www.sg-natschbach-loipersbach.at 

Jetzt einfach QR-Code scannen für 

weitere Infos und Fotos zu den 

Veranstaltungen. 
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USV Natschbach – Loipersbach 

JUGENDABTEILUNG 

HALLENRÜCKBLICK 
 

Die Nachwuchshoffnungen des USV Natsch-

bach-Loipersbach konnten sich auch diesen 

Winter bei diversen Hallenturnieren mit teils 

namhaften Mannschaften messen. 

Von der U9 bis zur U14 wurden mehrere 

Turniere gespielt und beachtliche Ergebnisse 

eingefahren! 

Wir gratulieren den Trainern und vor allem den 

Spielern zu den Erfolgen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WEIHNACHTSFEIERN 
 

Wie gewohnt haben auch dieses Mal wieder 

Weihnachtsfeiern mit unseren Jugendteams 

stattgefunden. 

Wir danken den Sponsoren für die  

großzügige Unterstützung der Jugend!  

 

FRÜHJAHSVORSCHAU 
Die Jugendabteilung des USV startet heuer mit 

drei Nachwuchsmannschaften in die Früh-

jahrsmeisterschaft. 

Neben der U14 wird auch die U10 und die U9 

um Tore und Punkte kämpfen! 

Wir hoffen wie immer auf die Unterstützung 

unserer Fans und sind sicher, dass wir auch 

im Frühling ähnliche Erfolge wie im Herbst 

feiern können! 



 

 

 

GEMEINDEZEITUNG______________________________________________________________________________________________ 

   ___________________________________________________________________________________________________ 

    45                                                                                        März  2024 

     ___________________________________________________________________________________________________ 

      45                                                                                            März 2024 

PADEL – BEACH & TENNIS 

Das Frühjahr kommt  

Wir stehen bereits in den Startlöchern für die 

Saison 2024. Aufgrund des warmen Winters 

wurden die Padelplätze auch im Jänner und 

Februar häufig genutzt. Mit Tennis wird es ab 

Mitte April los gehen. 

In unserer Vorstandssitzung im Februar haben 

wir beschlossen, Mitgliedspreise und Kantinen-

preise 2024 nicht zu erhöhen, um damit 

unserem Auftrag der Gemeinnützigkeit nachzu-

kommen. Sport soll leistbar bleiben! 

Für alle Interessierte da-

her nochmals der Bar-

code zur Buchung der 

Plätze am Sportpark. 

Einfach scannen, regis-

trieren, Guthaben aufla-

den und Spaß haben! 

Über die Möglichkeiten Mitglied zu werden 

könnt ihr euch auf www.sportunionnaloli.at 

informieren. 

 

Investitionen 

Es ist wieder viel geplant für dieses Jahr. Sollte 

es das Budget zulassen, werden 2024 die 

Umkleideräume erneuert. Aber auch eine Fen-

ster und Dachsanierung steht an, ebenso wie 

der Umbau der alten Flutlichtanlage am Tennis-

platz auf LED. Zudem haben wir beschlossen, 

im Bereich der Digitalisierung Schritte vorwärts- 

zumachen und einen Outdoor-Infocorner zu 

installieren. Zudem wird es zukünftig möglich 

sein, in der Kantine auch mit Bankomatkarte zu 

bezahlen. 
 

Turniere 

Die Geselligkeit steht am Sportpark ganz oben 

auf der Wertigkeitsskala! Freut euch auf eine 

Vielzahl an Veranstaltungen. Auf unserer 

Buchungsplattform könnt ihr euch immer über 

die neuesten Turniere informieren und euch 

auch anmelden. 

Beim Tennis werden wir auch heuer wieder mit 

einer Damen-, Herren- und Seniorenmann-

schaft an den Start gehen. Des Weiteren 

starten wir mit den NaLoLi-Open von 5. bis 

11.8. in ein neues Zeitalter regionaler Turniere, 

um weiter Impulse zu schaffen. 

Ladies Nights und Herrenabende in jeder 

ersten Woche des Monats, sollen Platz für 

Diskussionen, Spaß am Padelplatz und für 

noch mehr Geselligkeit sorgen. 

Auch „König (oder doch nur Prinz) Fußball“ wird 

nicht zu kurz kommen. Mit Public Viewings 

versuchen wir unserer Fußball-Nationalmann-

schaft zumindest virtuell beizustehen. 

Mit der Sportpark Olympiade planen wir einen 

Vier- oder Fünfkampf zu veranstalten, der 

zudem nichts für Langschläfer sein wird – Start 

13.7. um 5 Uhr morgens. 

 

WIR SEHEN UNS AM SPORTPARK 

http://www.sportunionnaloli.at
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UNION BOGENSPORTVEREIN NATSCHBACH-LOIPERSBACH 

Der BSV Natschbach-Loipersbach suchte eine 

Halle zwecks Wintertraining und wurde in der 

Eisstockhalle des ESV Hintenburg herzlichst 

aufgenommen. Das Hallentraining diente der 

Vorbereitung auf die Landesmeisterschaft in  

Wimpassing. Aufgrund der dadurch entstan-

denen Freundschaft der beiden Sportvereine 

veranstalteten fünf Vorstandsmitglieder des 

BSV NaLoLi ein Schnuppertraining mit den Eis-

stockschützen. Der Andrang und das Interesse 

waren groß und es wurde ein lustiger Nachmit-

tag und Abend. Das nächste sportliche 

Zusammentreffen der beiden Vereine ist schon 

in Planung.  

Das normale Training im Freien fand weiterhin 

auf unserem Bogenstand im Sportpark statt. 

Auch der Schneefall konnte unser Training 

nicht behindern.  

 

 

Erste Teilnahme bei einer  NÖ 

Landesmeisterschaft 

3 neue Vize-Landesmeister 

Am 10. Februar 2024 fand in der Sporthalle 

Wimpassing die NÖ Landesmeisterschaft und 

ein Sternturnier des OLBC Gloggnitz statt.  

Der BSV Natschbach-Loipersbach war mit 

einer Bogenschützin und sechs Bogenschützen 

vertreten.  

Für manche war es das erste Turnier und 

deshalb wurde die letzten Wochen intensiv für 

dieses Turnier trainiert. Die Bemühungen 

wurden hoch belohnt. Unser “Turnierkader” 

konnte absolute Top-Platzierungen erringen. 
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UNION BOGENSPORTVEREIN NATSCHBACH-LOIPERSBACH 

Wir gratulieren der Vize-Landesmeisterin und 

den Vize-Landesmeistern: 

Susanne Bischhorn-Haberler 

Vize-Landesmeisterin und 2. beim Sternturnier, 

Blankbogen 50+ w. 

Gerhard Bischhorn  

Vize-Landesmeister und 2. beim Sternturnier, 

Traditionell 65+ m. 

Werner Scheifinger   

Vize-Landesmeister und 3. beim Sternturnier, 

Traditionell Allg. m. 

 

Weiters konnten zwei 4., ein 5. und ein 6. Platz 

errungen werden. 

 

Faschingsumzug  

in Gloggnitz und Neunkirchen 

 

Um den Brauchtum der Faschingsumzüge in 

unserem Bezirk zu unterstützen, nahm eine 

Abordnung des Bogensportvereines am 

Faschingsmontag beim Umzug in Gloggnitz 

und am Faschingsdienstag in Neunkirchen teil.  

„Alle ins Gold“ 

Weitere Infos und Fotos findet ihr unter www.naloli.at  
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          Unsere Pfarre 

Wer bist du? 

Vor 800 Jahren sind die ersten Minoriten nach 
Österreich gekommen. In Neunkirchen werden 
wir 2031 unser 400jähriges Bestehen feiern. 
Und alles nur, weil einer sich vor über 800 
Jahren darauf eingelassen hat, alles liegen und 
stehen zu lassen, um dem Herrn zu folgen. 

Wie oft hat 

Franziskus 

gefragt: „Wer 

bist du, o mein 

süßester Gott? 

Und wer bin 

ich elendiger 

Wurm und dein 

unnützer Knecht?“ Worte, die uns vielleicht im 

ersten Moment komisch vorkommen. Doch sie 

bergen ein tiefes Bekenntnis zur Liebe Gottes: 

Denn sie erkennen, wie Gott uns nicht fallen 

lässt, egal welche Wege wir beschritten und 

welche Taten wir gesetzt haben. Christus selbst 

hat diese Worte, den Psalm 22 zitierend, in 

seinen Mund genommen: „Ich aber bin ein 

Wurm und kein Mensch, der Menschen Spott 

und die Verachtung des Volkes“ (Ps 22,7). 

Denn ehrlich: Wer beachtet schon einen 

Wurm? Wir vielleicht nicht, aber Gott achtet auf 

jedes seiner Geschöpfe. 

Zu Ostern feiern wir nicht nur das Fest der 

Auferstehung, den Sieg über Tod und Sünde 

durch Christus. Wir feiern das Fest, das die 

Liebe Gottes uns deutlich vor Augen führt: Gott 

hat sich in seiner Menschwerdung (Weih-

nachten) mit dem Menschen solidarisch 

gezeigt. Er will nicht, dass der von ihm aus 

Liebe und bedingungslos erschaffene Mensch 

verloren geht.  

Wie kann es eine solche Liebe geben? Wie 

haben wir sie verdient? Diese Frage stellt sich 

Franziskus oft. Er beginnt anhand seines 

eigenen Lebens zu erkennen, dass wir diese 

Liebe Gottes niemals mit dem Verstand 

begreifen werden. Nur im Annehmen der Liebe 

Gottes wird der Mensch zu spüren beginnen, 

was Gott für ihn geben wird.  

Franziskus war ein sehr feinfühliger Mensch. Er 

hat Worte nicht nur geschrieben, gehört oder 

gesprochen. Worte waren für ihn eine Quelle 

der Gefühle und der Beziehung. Besonders zu 

Ostern war für ihn das „Lamm“ ein Begriff, der 

ihn innerlich regte, denn er musste beim 

Anblick dieses Tieres an das Lamm Gottes, 

also an Christus, denken, der uns erlöst hat. So 

wird erzählt, dass er, der kein Geld besaß, 

einem Mann seinen Mantel gab, um zwei 

Lämmer „frei zu kaufen“, die jener auf einen 

Markt zum Verkaufen führte. Denn sie 

erinnerten Franziskus, wie Christus als das 

Lamm zum Schlachten geführt wurde – sprich, 

sein Leben für unsere Erlösung hingegeben 

hat. 

Ich wünsche uns allen ein gesegnetes 

Osterfest mit einer das Herz erweiternden 

Erfahrung der Liebe Gottes! Und vielleicht 

denken wir auch beim Blick eines Wurmes 

daran: Wer bist du Gott, dass du mich so 

überaus liebst? 
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EINLADUNG zur 

 

24. Fußwallfahrt nach 

 

MARIA KIRCHBÜCHL 

Termin:      Sonntag, 28. April 2024 

Treffpunkt:    um 05.20 Uhr früh bei der Kapelle in Loipersbach 

Abmarsch:    um 05.30 Uhr 

Wegstrecke:  Loipersbach, Peisching, durch den Föhrenwald nach Mollram, weiter zu einem 

Rastplatz (Stärkung mit selbst mitgebrachter Jause und Getränken), danach über Würflach nach 

Willendorf und anschließend der Anstieg zur Kirche „Maria Kirchbüchl“ 

Streckenlänge:    ca. 13 km 

 

 Beginn der hl. Messe ist um 10.00 Uhr  

 

Sollten jemandem die Strapazen der ganzen Strecke zu viel sein, so gibt es die Möglichkeit, um ca. 

09.10 Uhr beim Ausgang der sogenannten „Rothengrub“ zur Gruppe der Wallfahrer zu stoßen und 

gemeinsam den Hügel zur Kirche zu besteigen. 

 

Die Einladung ergeht an alle Personen, welche an dieser Wallfahrt teilnehmen wollen!  

 

Es besteht die Möglichkeit, im Anschluss an die Messe, im Gasthaus San Marco in Loipersbach, ein 

gemeinsames Mittagessen einzunehmen. 
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Veranstaltungen in der  

Gemeinde Natschbach-Loipersbach 
Über die Veranstaltungen können Sie sich auf unserer Website informieren, 

über Gem2go oder unseren Newsletter. 

April  WAS WER WANN WO 

6. Konzert Musikverein 19.30 Uhr VS Mühlfeld 

7. Einwohnerversammlung Gemeinde 10 Uhr Burggasthof 

12. - 14. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach  

13. Stockcar Testtag Stockcar 10 Uhr Sportplatz LB 

16. Gebetstreffen Pfarre 18.30 Uhr Kapelle NB 

19. Forschungsnachmittag Gemeinde 15.15 - 17.15 Uhr alter Kindergarten NB 

20. Bogensportturnier Bogensport NaLoLi ab 10 Uhr Bogenstand Sportpark 

20. 40jähriges Sängerfest Singgemeinschaft 17 Uhr 
Musikerheim 
Wartmannstetten 

27. Stockcar Stockcar 13 Uhr Sportplatz LB 

28. Maispiel  Musikverein ganzen Tag Natschbach/Lindgrub 

28. 
Fußwallfahrt Maria 
Kirchbüchl 

  5.20 Uhr Kapelle LB 

          

Mai         

1. Maispiel Musikverein ganzen Tag Loipersbach 

16. Gemeindemesse Pfarre 19 Uhr Kapelle LB 

23. Maimesse Pfarre 18.30 Uhr Kapelle LG 

24. - 26. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach 

25. - 26. 50 Jahre - Jubiläum Union Fußball ganzen Tag Sportplatz LB 

26. Schnuppertag Bogensport NaLoLi 10 - 14 Uhr Bogenstand 

          

Juni         

1. Teichfest Gemeindejugend 20 Uhr Drudenteich 

8. Stockcar Stockcar 13 Uhr Sportplatz LB 

14. - 16. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach 

15. Tag der offenen Tür Constantia Patz ganzen Tag Constantia Patz LB 

22. Sonnwendfeier Singgemeinschaft 17 Uhr Drudenteich 

27. Seniorenrunde Pfarre 14.30 Uhr Kapelle LG 

          

Juli         

2. Gemeindemesse Pfarre 18.30 Uhr Kapelle NB 

5. - 7. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11. 30 Uhr Natschbach 

6. Stockcar Stockcar 15 Uhr Sportplatz LB 

20. Sommerturnier Bogensport NaLoLi ab 10 Uhr Bogenstand Sportpark 

27. Ein Tag nur für dich 
Gesunde Gemeinde 
ÖVP-Frauen 

ab 10 Uhr Drudenteich 
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August  WAS WER WANN WO 

3. Waldfest  FF Natschbach 20.30 Uhr Waldfestplatz 

4. Waldfest Frühschoppen FF Natschbach 11 Uhr Waldfestplatz 

15. Sternwallfahrt nach NK Pfarre 8/8.30/9 Uhr Kapellen LG/LB/NB 

23. - 25. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach 

          

September                       

8. Marienfeier Pfarre 14.30/15 Uhr Lindgrub/Waldkapelle 

20. Gemeindemesse Pfarre 18.30 Uhr Kapelle LB 

21. Herbstfest FF Loipersbach 21 Uhr Feuerwehrhaus LB 

22. Herbstfest Frühschoppen FF Loipersbach 10.30 Uhr Feuerwehrhaus LB 

27. - 29. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach 

28. Stockcar Stockcar 13 Uhr Sportplatz LB 

          

Oktober         

11. - 13. 
Hundesportveranst. WM 
Qualifikation 

ÖGV Baumgarten ganzen Tag Sportplatz LB 

12. Gesundheitstag "Kopf hoch" Gesunde Gemeinde 10 - 15 Uhr Gemeindeamt 

19. Stockcar Stockcar 13 Uhr Sportplatz LB 

25. Kindersachenbörse FPÖ   Auspitzerl Neunk. 

25. Bunter Abend Gemeinde 19 Uhr Burggasthof 

31. Heldenehrung Gemeinde 19 Uhr Kapelle LG 

          

November       

1. Hl. Messe/Gräbersegnung Pfarre/Singgem. 14 Uhr Friedhof NB 

2. Stockcar Testtag Stockcar 10 Uhr  Sportplatz LB 

8. - 10. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach 

9. Simandlnocht Wir Nöerinnen 20.30 Uhr Burggasthof 

16. Championsleagueschnapsen FPÖ 18.30 Uhr San Marco 

26. Adventkranzbasteln f. Kinder FPÖ 15 Uhr Gärtnerei Steurer 

30. Adventkonzert Singgemeinschaft   Parmasaal/Schwarzau 

30. Adventausschank Lichtmesssänger LB 17 Uhr Spielplatz LB 

          

Dezember       

5. Nikolausaktion Junge ÖVP 17 - 19 Uhr Gemeindegebiet 

7. Punschstand FF Jugend 16 Uhr FF-Haus LB 

20. - 23. Weihnachtsverkauf Fam. Tolstiuk 10 - 17 Uhr Natschbach 

21. Glühweinstand Union Fußball 16 Uhr Waldfestplatz 

22. Glühweinstand Union Fußball 15 Uhr Waldfestplatz 

24.  Weihnachtskindergarten Junge ÖVP   Kindergarten LB 

24. Weihnachtsblasen Musikverein 16 Uhr Kapelle LG 
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„Natur im Garten“: Der Igel im Rampenlicht 
 

Unter dem Jahresthema „Artenvielfalt – Tiere 

im Garten“ legt die NÖ-Umweltbewegung 

„Natur im Garten“ einen besonderen Schwer-

punkt auf Artenschutz und Vielfalt in heimi-

schen Gärten.  
 

Der Igel ist ein wichtiger Akteur im Ökosystem 

und ein Zeichen dafür, dass Gärten lebendige 

und naturnahe Lebensräume sein können – 

doch auch er bleibt von den Folgen des Klima-

wandels nicht verschont. Expertinnen und 

Experten haben in den letzten Jahren festge-

stellt, dass Igel immer früher aus dem Winter-

schlaf erwachen und ihn häufiger unterbre-

chen. Schuld daran sind die oft milden Winter, 

in denen die Temperaturen teilweise über 5°C 

liegen. Das vorzeitige Beenden des Winter-

schlafs macht das Überleben der Igel oft 

schwierig.  

Mit entsprechenden Aktionen stärkt die NÖ-

Umweltbewegung „Natur im Garten“, deren 

Wappentier der Igel seit 25 Jahren ist, daher 

das Bewusstsein für die Lebensweise und den 

Schutz des Igels und sorgt gemeinsam mit den 

Menschen dafür, dass Niederösterreichs 

Gärten als vielfältige Rückzugsorte für die 

heimische Fauna dienen. 

 

„Igelerwachen“ ab 21. März 

Im Frühling, wenn die Temperaturen steigen 

und in der Natur wieder ausreichend Nahrung 

vorhanden ist, beginnt für den Igel der Prozess 

des Aufwachens. Mit Frühlingsbeginn am 21. 

März startet „Natur im Garten“ daher die Info-

Kampagne „Igelerwachen“, um verstärkt auf 

den stacheligen Frühlingsboten und seine 

Bedeutung für das Ökosystem aufmerksam zu 

machen. Die Kampagne informiert breit darü- 

 

ber, wie der Garten igelfreundlich bzw. für den 

Igel barrierefrei gestaltet werden kann. 

 

„Igelsonntag“ am 28. April 

Am 28. April lädt „Natur im Garten“ dann zum 

„Igelsonntag“ und feiert diesen mit einem ORF 

Radio NÖ Frühschoppen im Schlosshof König-

stetten im Bezirk Tulln. Zudem sind nieder-

österreichische Gemeinden und Pfarren einge-

laden, einen „Igelsonntag“ oder Verteilaktionen 

mit Samensackerl für wassersparenden Kräu-

terrasen zu veranstalten und Niederösterreich 

mit vereinten Kräften zum Igelparadies zu 

machen.  

 

Auch wir als Gemeinde Natschbach-Loi-

persbach beteiligen uns an der Aktion und 

laden am 7. April zur Einwohnerver-

sammlung, bei der die Samensackerl ver-

teilt werden. Anschließend können die 

restlichen Sackerl am Gemeindeamt abge-

holt werden. 

 

Tipps für einen igelfreundlichen Garten 

Wer den Igeln in seinem Garten etwas Gutes 

tun möchte, verfolgt am besten eine goldene 

Regel: Mut zur Wildnis! Je näher der Garten 

dem natürlichen Lebensraum des Igels kommt, 

desto wahrscheinlicher wird auch der Besuch 

des stacheligen Säugetiers. Er bevorzugt 

möglichst viele „wilde Ecken“ mit zahlreichen 

Elementen des Naturgartens, in denen er ein 

reiches Nahrungsangebot, gute Verstecke und 

ausreichend Nistmaterial vorfindet.  

Alles Wissenswerte rund um den nützlichen 

und gern gesehenen Gast im Garten sowie 

Tipps, wie der eigene Grünraum igelfreundlich 

gestaltet werden kann, finden sich unter 

www.naturimgarten.at/der-igel.  

Für Fragen aller Art steht zudem das „Natur im 

Garten“ Telefon zur Verfügung: +43 (0) 

2742/74 333 gartentelefon@naturimgarten.at 

oder www.gartentelefon24.at. 

http://www.naturimgarten.at/der-igel
mailto:gartentelefon@naturimgarten.at
http://www.gartentelefon24.at


Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Die NÖ Gartenplakette ist ein sichtbares Zeichen für nachhaltige Bewirt-

schaftung und ökologische Gestaltung, das für private Gärten verliehen wird. 

Seit Beginn dieser Aktion konnten wir bereits ca. 40 Privatgärten in unserer 

Gemeinde mit der „Natur im Garten“-Plakette auszeichnen. 

 

Haben auch Sie einen Naturgarten? Dann kann die „Natur im Garten“-

Plakette auch Ihren Gartenzaun schmücken. Deshalb möchten wir Sie sehr 

herzlich dazu einladen, auch Ihren Garten nach den „Natur im Garten“-

Kriterien bewerten zu lassen.  

Die Kosten in der Höhe von € 25,- übernimmt zur Gänze die Gemeinde.  

 

Wie kommen Sie nun zu Ihrer Plakette? 

 

Die rückseitige Anmeldung geben Sie einfach bis spätestens 17. Mai 2024 

am Gemeindeamt ab. Diese werden gesammelt und anschließend mit der 

„Natur im Garten“ - Abteilung zwei bis drei Termine vereinbart, an denen 

eine Bewertung, durch einen, vom Land NÖ entsandten Experten, erfolgt. Ihr 

Garten wird daraufhin auf die vorgegebenen Kriterien überprüft. Sie 

bekommen wertvolle Verbesserungsvorschläge und Tipps für die naturnahe 

Gartengestaltung.  

 

 

Die Teilnehmer/innen müssen bestimmte 

Kriterien erfüllen, um die Auszeichnung bzw. 

Plakette zu erhalten. Die gemeinsame 

Plaketten-übergabe erfolgt einmal jährlich im 

Zuge des „Bunten Abend“ der Gemeinde, 

wobei den neuen Plakettenbesitzerinnen und -

besitzern ein kleines Dankeschön überreicht 

wird. 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwju8rfOh4HgAhUOGewKHX_OBkcQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.raeucherzeit.at%2Feinblicke%2F&psig=AOvVaw26WYTG1CECgTKhYY0gC7-P&ust=1548234969777767


     Die „Natur im Garten“ Kriterien im Überblick 
 

Kernkriterien (müssen zur Gänze erfüllt werden) 

 Verzicht auf Pestizide 

 Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger 

 Verzicht auf Torf 

 

  Naturgartenelemente (mind. 5 Pkt. müssen erfüllt werden) 

 Wildsträucher 

 Wiese 

 Zulassen von Wildwuchs 

 Wildes Eck 

 Sonderstandorte (feucht, trocken) 

 Laubbäume 

 Blumen und blühende Stauden 

  

  Bewirtschaftung und Nutzgarten (mind. 5 Pkt. müssen erfüllt werden) 

 Kompost 

 Nützlingsunterkunft 

 Regenwassernutzung 

 Umweltfreundliche Materialwahl 

 Mulchen 

 Gemüse- & Kräutergarten 

 Obstgarten & Beerensträucher 

 Mischkultur/Fruchtfolge/Gründüngung 

  

__________________________  bitte abtrennen  ___________________________ 

 

    Anmeldung „Natur im Garten“ – Plakette 

 

 

 _________________________ ________________________________ 

Name 

 

_________________________________________________ 

   Adresse 

   

      ______________________________ 

     Telefonnummer 

 

 

   ______________________________ 

Unterschrift 

 

 

 

 


